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Die Kriegslage.
Der Donncrstag-Iagesbecich».

WB Amtlich. Grogcs houplquiirtier , 7. Dezember.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz.
Aus dem Dcsluscr dcr Mao » drangen nach Aeurrvor-

bereUuna Ablcilungcn de-> westfälischen onsanicric -Tiegl-
ment » 7>r. IS an der au » de» Sommer -Kämpsen bekannten
höhe 304 südöstlich von Jltalmitourl in die sran,ösischen Grä¬
ben ein und nahmen die Kuppe der höhe in Sejilz . 5 Vfsi-
ziere , ISO Mann wurde » gesungen jurückgesührt.

2sn einem vorslofz in die fcindiichcn Linien am loten
wann brachten Ltvfjieupxs II Gesungene ein.

veslsicher Kriegsschauplatz.
Aront des ErncraHrldmarschallsPrinz Leopold

von Lagern.
westlich von Ln -t drangen an der Luga deutsche und

österreichisch-unaarischc Abteilungen in .ne russische Aeld-
wachftellung . Die Belastung nun 40 7Hann wurde gefangen.
Lach !» wurde die Sleilimg gegen 3 Angriffe gehniten.

Auch westlich von Zaiozcc und Tarnopol konnten unsere
Patrouillen SO bezichung,weise 20 Äesangene uus ociiom-
menrn Teilen der russischen Linien de! der Aitckkehr obgcben.

Front des GeneraloberstenErzherzog 3o$ef.
3« den w -tldtarpnihrn und Grenzbergen der Moldau

zeitweillg anschweiicnocs 7iri,acricseuer und Dorseld -Gc-
plänkel , an » denen sich iwrSlich von Dorna Weira und im
Irotasul -Tale russische Angriffe eiilwickclleii, die adgeiriefcn
worden sind. .

Heeresgruppe des Generalseldmarschall»
von Mackensen.

wuchtige ttrfolgc krönten gestern die Mühen und
Kämpse . in denen unler DencrviselümarschaU von Mclckcnsen
dlr Irupven der zieloewus,! geiührien 9. and Donau -Armee
den rumänischen Gegner und die hcrange >>o>!en rufiifdicit
Derstärkunaen in schnellen Schlägen ju Duden geworfen
haben , sichrer :.nd Irv -,-t-"n erhielten den Sicgeriohn:
Lu ko re st. die hauptsludl Sc» zur Zeit lchtcn Ovsers der
Entenle -Politik , ploefti , Lampina und S i n n i a in
un >erem veIih  und der geschlagene Jkini , aus der gan¬
zen Jroat ostwärts im Aüuzug «!

Kompsesmui und zäher Siegcswille liest die vorwärts
stürmende Truppe die immer vou nci.eni gesordrrtcn An¬
strengungen überwinden.

Leben den deutschen Kräften hoben die tnzseren öster¬
reichisch-ungarischen , bulgarischen »nd oomanijchcn Truppen

Die 9. Armee meldet von gestern tGt> Osfiz' ere . 9!00
Mann gesnngci:

Die 0pcra >ionen und Kämpfe gehen iveilee.
MazedonischeAront.

De! Irnava , östtih der Lern », warfen das bewährte
Masueifche 3nft .nterie -Ac,".ichent Lr . 143 und buigarische
Kompagnien die Serben au » der Sielluvg . in der iich diele
vorgestern elngeniftet hatten . i>Sisizicre und 30 Mann wur¬
den gesungen genommen.

21n dcr !5tkui»v. )!>edcr>!ng siuteien im bulgarischen Tlb-
wrhrseuer englische Ableilungcn zurück, die sich den Steilun¬
gen südwestlich und südöstlich von Sere » von neuem zu
nähern versuchten.

Der Erste Generalqukirliermelsicr : Ludendorsf.

Abendbcrichl de» Grohen hauplquarller ».

ZWO
ffiba Berlin,  7 . Dezember. 3m Westen und

Osten keine besonderen Ereignisse.
Außer dem Ersviq der .Tesluno Bukarest und ihrer

»vichtigstrn Handel-,slüitte kastele der b Lezemder den
Rumänen noch eine Vivisian, dle am Alt fl-ste!:!. mit
8000 Mann und 26 Geschähen zur Kapitulation ge¬
zwungen wurde.

Serbische Lachlangrisse aus Trnava östlich Ecrna
sind gescheitert.

Wie Bukarest genommen wurde.
I! o l»o r hi c i " n » b INC i n n *n r ft irirh anr .üd)

tiU' lbct : Am . . .« ?»l« ln . r t-: irurho
\ >nuptnmnn im (H vrv j' ol' Vin; : - >-. 'Unrinmoriur mit citnin
Schreiben tue ' mm : .lifi’lhtv.'.u 't.imliv . . W .-»1cnic ;i i.uo i, ' 1: ■r .
gäbe her »Frti>:-' g »ouvnc •;.» cm :-i...1.ih ••r <*n mph • :tfav«*;*
ontfiinM . Om Sch: ben «♦a1' dein toomir <mh *anlcn ln*
l'annt , haf: Ixt:- ^ci .rr m.i d-.e r'S0fr v ■ cn »j!,vt tt*erbe :* würde , hhmm
der PnrllUNl' iuur nicht binn . i: 2 ! SkUi' ben ' u :'s.^ ; c!einl l .i.
>' aupkMkinn Lc.»s,e. öcv o .1 c r rm -uir :l -)cn pni'!,ininie nun
oinem WnuTfll r inund  ne '.-biinde ".. n einem
>frailwa ^t-.- nach c - . wur .'-e. ih - *1 - e-nder f
onr Ablauf h-- • ' »» ‘ nü . • T
Briefes he • Ĉ cin . -"v -- . m 1irnfc > -f: . ; n ; cm 0
bcfeblöliabc her t n 7 ' " :>!C. r ?• •••ir .' if.i' ri »nnrden inner
her Veprani ' .r". d>:st . 5V,iI  me -' -i1:., I.-' -bern m • c
Stadt wert . ' ln ii-.' l.d . 5:* h -r crtnfitci ^ ovl•' ;i« lirrr
KmciMflimuIn ltiirmuc 2.5.'ppc . e r ■■■. k
nach einen Mommr. '.-hanini ' . •' ŝ .: e>u . r 6 bn.
telfter tum Bnkarrst rri ' :rf :uv in ••h-iu r ' vn ••>.*> rnvat . i d.if; ein
tnlriieo AuL>ll' eichpn h e bnitlihr ' C'prrfnimK ' n mcht l’cljinhcrit
nieibc . Ain 'JDiorfini er - 6 DechnU er festen Teile des MnunII itic-

fnrp > Schmettom sich in den Bichfl eines Fons aus der Nordfronk,
Teile des 54 . Armeekorps driinftlen nach und nahmen die Fortlinie
von v'Hinjun iWeflironn bis Odnile «Nordfrom -. - Der W.-in .-r
loi' tcrc m.l Infi '.mene Tü.derftntch , orr schnell gebrochen murde . c' :m
der Sirdlront her drangen Teile der Donnuunnee burch den For
chirle! in di»- Stodi sie linden keine bl egen wehr . Die in Butarefr
ein rückenden Truppen murocn begeistert empsangcn und mit Blumen
gechmültt . Äemrnlseldmnrschnll v. Mocstenfen bcgov sich m .Hiafi
wogen cor dos Non,gl che Lchlof;. wo er mit Blumenftrüliszen ve
grüßt wurde.

Zur Einnahme van Campina und ploeslr.
Wbnci Berlin.  7 . Dezember . Aom ftrotegischcn s.ieiieiu '--

punkt ruis muh der Cinnohmc von Campina und Plocsti die gle -chr
Bedculnng , wie der Eroberung non Bukarest eingi' rii '.nnr werden.
Dre Strecke Zlronftndl —Btikarest , der kürzeste 'Schienenweg ton
Ungarn nach her Walachei ist damit in der .̂ iand dir Berbundeten,
was den Nachschub an Mannschaften und Material bedeutend e-
leichtert . Mit der Eroberung von Plocsti ist ferner die Eisenbahn
Verbindung dcr Moldau mit der Walachei endgültig abgelchnistni.
In Plocsti befinden sich die grohen Peiroleumraiiin .erief : mit mo¬
dernen Tantanlagen . Bon äußerster Wichtigkeit sind auch für Ne
Mittelmächte die eroberten rumänischen Pilroleumgedu -te, deren
ergiebigstes das Gebiet von Campina darstellt . Der/großte T .1
der Nohälproduktion Rumäniens , die nahezu 2 Millivnen TvN 'i^ 1
pro Jahr beträgt , befindet sich damit in den .('»ünden der Sieger.
Alle Ementehoffnungen , daß der Mangel an Schmieröl und Benzin
die Brieasührung und lüriegsindusrrie der Mittckmächte henun -'n
werde , sind somit für immer gescheiten . Die Front der Tkerii.in.h.' -
ti n in der walachischeu Ebene wurde durch die Einnahme von
Ploesti von 7NCauf nur mehr 100 Kilometer verkürzt.

Der Kaiser an Jeldmerschall Jitnrfenfen.
I ^ i'v Berlin.  7 . Dezkivbcr . Seine Ml . jcfiät 3: r Mai ' .' r ii '.t

«»lästlich for «sinnahmc non B .ckares, in ben Wcncralfclbmarlitiul!
» ffl «(fcii | cn foiflenbeo Xrlcflramm gcriditd : Di « r.n iTm-r er
icU-. in be.itir.ein Öcburlet .i(if crlolnl « und fi.r alle teilen ben»
miirbin « Einnahme itii  Bnime » . der .» miptin .bf t «j v. l pt . i
»Bi. ffen NN. rrWiiciifiioii hoimiiirtiMien nfinN -: . piot r,: i
Aviah . Ihnen , mein lieber rvelbmnifdnall . n .ib brn unh .-r Obrer It.
wähnen Jähennq In ruhmreichen Truppen b . r Demi», nnb
«. Armee , weiche unter ben nrofjton Anstrengnn .,rn 'Anherinben!
liiiiea peleilte » haben , meinen innerlichen Danl nnb meine vallsle
Aiierlennnnq anszuspreeiien . « an , Deutichlanb dlickl vall iDwi,
an ! flirre nnb feiner Berbnnbeien tapfer »n Söhne , ber .-n Talen
mir « alles lulle ein Marlstein ans benr Wege ,nm cnbniil £i . : n
Siege sein werben pe, . Wilhelm l st.

Berlin . Ilnlästlich ber stiinnahme non Bukarest har lbl . en
dir Depeichenwechlel , ni >.i,e .i ben, .-luiier nnb b . in König non
Bnh rn statt, . ,' snnben . Al, Seme M -stestal ben Alliier , virohes
.' »mplqnarlier . .Zur Einnahme »an Bukarest fprcdie i.li Di " her,
>chsten Alückirnnsch an ». Die grostattigen mililSrilchcn Erfolq, -. na
d. e -n auch meine inanen Bonein ,en,lahmen , haben will , no .he -n
fri .it . Ludwig . — 31» Sei »" Majestät ben Koni «. MDa.
tonte Dir lim ben (dinckwimich >,n ber Cinnahme von B >-r.,r,nr.
Da » »uwänische »leer ist geliiiagen . De - 7lei»b hal hie beiestiihr
iuuplstadt preisgegeben . 'Wir haben Mil MoliesKilte einen grasten
Schrill vorwar,s gelan . Dein - tapferen Bauern haben in ben
«rbirgslamplen nnb ln ber Cbrne V. erporragenbeo geleiste , „ ab
erwarben sich »»» neuem unoer -länglichen lltnhm . De» chelbem
ben lapferen Prinzen nnb »nrbiiblichen Salbölen an » Deinem « e
schleck» wirb lür >ie hierzu ein belnnb .ner l' Ininein geweS!
lein . Wilhelm.

Wb Wien. 7. Dezember . Di ' ganze Prelle steh! inner den.
nberwälijgenben « indn -ck. bi » hie strendenvollchall »an b. n Sie
ein l„ llinmanicn n h<r geiannen Dellen » .chkc l heeunrriel . Die
TZläNer lilirn in Lillarlileln btt . ein ata bastelienbi n ist? . l' ineell ' i!
als e n Oreipi .i :. non enif.ii-ibonber '.stcbi »I »a Die 1" rald .iein
Srgesliinle i' enie . Iiirlin . le » !»|" | ni ' g »an Bnle .eell l"! "In 'Aewei -I
bi - m» elig' ainen lieen ln - »erlttinzeie » Truppen ,Z»,- hie -st,',
mönen nnb Snreme lim aber beren Ohnmachl ihre » Scking
lewen buchst he», » hefch.-ntene .-r '.'» eile » i » »este-ni- be-
brrr ' iift non Bukarest eine lachstraphale . . aae . Die Bialler
venneilen auf ln « in »he tim :«! ich- .,»b winichastiiche Bebem » •
ber Siege von « uldrest „nd VIoe ' ,1 . .. Die B,ä, „-r v.'gräh -n pl" .1

stig w !i Mennaninni , ben Sine , 'Asgnsths . ber einer ber .stan »!
.11hivii■'r be« 3,l iiti : .. . i" i.nb >e»in '.' lerichininben nenn pinj.

!■ «botii ' lfi ' e.n st M ir." .e" !:m bee » NchiichI' enbist , lei
e m » bni -rn » " bn i . .. -n-iije y,rn ,.-s lun ' •-n ». »z -i« h i.i

chen l̂ niaininenireiien nnn Tisnnnhs Si ». ', nnb Bi kareiks iinft
littine »linlner , N'erben s,,b . »eilen ben bciben v '.st' i. njlien eni
gea - » er Anlanmicnha,, :. bestehe

WB Bern. , Dczcmb .' r . ..Secrlo " sagt zu dem Fall ,*rm
But -.mej!: Wenn m:rh hie ^ " chrich: nicht imcnranei iv.mmt in
h aocl̂ nicht iveNiger lchine- z'.i.h. MiNtärisch ist zwar der inmä-
N'Iä'e , .e!hu 's! mä ' - ne, : e . tf: ii-hodi unecklos. V - ct* M s-, r
folg . h -' ' iichmär!:- ii M - r-i ' -ül, hat der Ci ' o!., d"n Fci .'id hie
N'.'"ßte Behinruim . t»r »erh .' nlt ihn den Fehlern und der Nn " - r
s' i-c-- a !e>l in de : *<«.: i-.*: in h dein .Fanhel :' , hie irnqlmHi her

hie gaine B .-Hanalucn der Alliierten teirnzeichm. n . Diesen
stii'cha .' C nnis ' *n irr ,e > in '.)»iimii :iicn büßen , wie nur seinerzeit
m >.ei'!' "e: darunirr gei 'üen haben . Die Crsahrungen hi-i-
a .ni 'ienlien und . e e,*' initigende ^ »hre h,' ,- neuen »m: :»oitl»ft'oi?
( ' h. hohen Nicht- ' e ' Die Ni' Iu*''e>nlti !nmung und , '>nlfi!n

rl>ii ; her Aiiii rien sii' h mäheinend nach weit >' " .f her Brr-
n>!,'N ä ' ii i . von der man Hossle. daß sie endl 'ch rrreiilz ! rnare.

W - Bern.  7 . Dc -ember . ? n ei'.rr ,n :I tii; fc()C.t 'Be '.iachrrna
d.l 7 .7 D . >ium, .»-' n > Ti ' j" 1 . , . 1 . ... .

: ' der v,ir .-ih- m is" . Ein 'ifiern -digi .-.' "
lt'ch M'i. hc n ' .r den " , .'nd .e.en . daß Bull re -.- die j • .

' mniden . _W -' n ha: - nr .ch. Namur i,: s .'.;i ; , i r
f. hm . n*.:s du.» ? >!!>:.. * Br a !mon :s mein ?i,* . iv . , / ravfht

' 'DN'Iu' r lege " , * i :r .: l" 't*rcifm .... r . iN'Miime
:n '. U" i' i, fic ; • .7 nu oo .. ' v-nnrn :i' . d-e Deutschen " ,chr

hiüm kann und nur cii- n (' " t chi.uF ,» m!l n lun . nämlich sich aus
de r .issilche Armee -uni 'i'zuz eben , an diele sich anzulehnen und »fit
ihrer » ille den Feldzug fortzuleßen.

wtt 55. Jahrgang.
W ien , 7. Dezember . Im österreichisch ur . gar j

scheu Heeresbericht  heißt es zur Einnahme von Bukarest
und Bloesti : „Durch die Erfolge in Numänien i-t der kl. Dezember
j' nnsällig zu einem Tage der Bcrgeltung für schmählichen Verrat
gen orden . Ein großer Sicgcszug ho . die Berbündeten in das ücr,
Rumäniens geführt Die vierte feindliche chauptßadt i:t seit Aus
In'iid) des .Krieges bezwungen . Mn Stoi '. darf Oeßcirerch -Unaaril
a >4 seine Truppen blicken, die mit den deutschen , bulgar ischen ' und
osmanischen Streitkrästen ivettcisernd . an den ruhmreichen Tote»
gegen unseren jüngsten Feind Anteil haben - aus die rusch tusam
ineiigcrasstcn Avieilungen , d: .' zu Beginn des rumänischen Krieges
in Sieben bürgen h .m ersten Stoß a '.tssji.gen , aus unsere Gebirgs
brigade , die in den Tr -'.nssnlvanischen Alpen den schwersten Aut
gaben gerecht wurde , aus die Truppen , die an der Offensive in der
Walachei teilnahincn . aber auch aus die tapferen itterteidiger Okt
Äiebcnbürg .'ns und dcr Waldtarpathen , an deren Wroeriiand aU-. r
ru ' fischer Ansturm zeriä ' ,' llte. arg . " ' . re bewährten Bioniere an
her iintrei : Don .iu . die eine rer g . -nz: ." i lrie '.eie lmischeo. Deißnngen
her Geschichte nollb :u än . aus un ' . r .- Artillerie ' .nd auf die Donau
flcUiIlc. di . iich jungß bei der Abwehr russischer Angriffe lüdlicb
Bick.ireft , wieder hefvoigetan hot . Ihnen allen gef ührt l.nscr
D. nIV' Weiter meidet der Bericht erfolgreiche Unrernehnumgea
ser -<:ee' !ugzeug '.z.' !chn.ader gegen d.e Flugzeugstntian Beligno und
die Sdvbl ' a -Barreriin . Drei .' wngars «Schuppen . d Beb»  wnr
den voll getroffen.

h. b W i c u . 0
wird g:' mDd .' t : H

' ' ember . dci" ßriegs ^irsseguartiei
. M.r : !- ".:te d. n ganzen T " ,

de --- -ilrnfeeoberkamwandn -: : u-d c:uv ' n-z varn -ittag
l' -'-bcere ia .i:*ärifj -? Funkt .cv : ic yv\  Bo . ring . Narb | lli .r nach
it;i.,ou -'. frei r-e* Denrlch ? irch-'e: n .il G .-necau . luwarschieli ve
.n, ' . . ' dem Gen . fal de: " -"' nnterie Cudendirls e- n Dssf

!'> des Armi .'»vercknmmr.rido
>' ' i " - ' ' ' m • -■«' v Mot ;, j>.nok" a ' f",ail l ; »,!icr \n i Fn .Ürir!
*'/ "•> hes G .w r -l' -.-r -- Fe :---mari -„ ..ll Conrad unter herz
itr;>!t**r '.u :' seil" .' i;m,- der B <ra !S . n>.z b. >. wurde . D ' e beide
W -iii-srillni l' mistn niste : Sn ckindruck b.-r S 'e Istwachrich , un:
. ististstder ' ! '.»nähme »litt Aittare » Uli» der Bellst,INN, !' . » Mi!,,
|; ii " ,''Oi):.! :ii' » ’ii nstie» Znn. Ii De». '.Vnls" r .v . , erbrach , b
IV.je " iru ihren nnliläiisthe » Lkral n I" » . ..d r Bl
W « t’f " wW «f . lsti' rilche.i Lage , m  auf bc
be:iti ." ' r b > .Vvrr  i » V-:. « raste aje :iK «i'»riifr i' im .,1.

. r' - :Nic !o n V: - ' • d . ' .,' h > e.n hu* «ei der Bu
!0.-.iU' tei' f' !" r Ni-ch! anwei .m  i .v vmdeten  Tragi •# '!>' ro: >1 hege-

VJ' . Feidinnitd . >t
h«"* » oi: ernden Ci sllni» ?

deren vorderste AtNi
b .1 ptsradt zog, ••

"V !- >
■' h!u*i' n.ärmßen (h

werd . . " tv !• miils, E -.
dr - . - h’1’ i -1- l-e-l che..

cmwi .iOi. t
hl .,i! r l-e.e

<" • • •; : Et .ier Maieku '..
" fwiinMjs zu iibiimi .i -i.,

JBmiu r ." .
Gch - r , ' ' " vviurre :, . SX

Abends emp ' .t g o;h r
Kiirder , l- r 'ivmi, , g v.iii
bell war , in 'V. diein.

lp .inb ! rn, 'u Berich : erst»

;’U*. v" f'i ' r cofin . Angesicht
■ ' er -n S »rci *r*'.iff ni ’ iH;

>' :meü /.cu :,' muht in nie se- ndiia:
i -i !-h hem Drange meines .V)%r »?n

- S '""" ' le , ,reud an d""-- n Crs ' .tg treuen >.
Er . -st Kami, eine wesen

n Mirjifot worden , weichen !. '
zB :'N>ere ve '. '.ci . t Fchen '.Nachbarn \ \i betrete

'N Du ans . i. ' en: meine innigs:
' !' ." Mun,we zu >em >nhmvollen Anteil Dein,

'breche , dosle ich -.»berfjchtiich. daß es uns m
uLiii.'ien werde . . >> - Intimst die Gegner vo
' '•■‘' r : :i " *ro • • ".f :,.; zu uberzei -gen . Mor

'- " 1«'-n . > - ft " ' ' nnp .-f Der (. inzuz der Bar
citfrtiffr in Buk . in mir soehen aemeld

-- ' " gan ■B '' ri . nigi :' !
; rch : h" n' iitärischen D-

! 'Pieren Truppen C »r <-
''" ' bew ,'ch :nir geüacle . bei di-.-ie

? ne ii*bl>n?tci:».,n und o. ukrichunste
'«f ul) m 'S, t «i hin , ha

" ' rrde . eudgl'u :ch über unser

den D'Hnisi .-rpfuilident -n na
Dentsmc H: «er empsariaen moi

Äus Frankreich.
Unruhige Stimmung in Boris.

v.' hmi Bern.  7 . Dezember . U.uer der Uebelschrist ; ..U
r>Inge Stimmung in Bari -p" bringt dos ..Berner Tagblau " ft
e- uh.' >nlw fnation : loir erhalten rnis privater , aber gin unlc
r . Meter Uiielle die Nachricht daß in Paris im Volk sowohl , a

. .. ui' ter de«f 'Datlamenlariern sich eine schwiile. t'nsreudige . a
t-a,f, ' »' mmti .'.g aelrend mach:. Besonders wird betont , daß t

Emigken ».irü .t 1. » B : >and und Fo ' «re i,i bedenllicher Weife g
uv " ' ' ,<»5T 1 r: ‘ *)*' ' 'ronkli 'iih vor einer Ministerkrise oder gar d

'mrdlkian,r Erde . Daraus deuten a -'ch die Artikel in einig,
w I .l' .' n Bläkte -n. nulche immer dai-e.a reden , haß eine einheitliä
>-.-' t!::-g de - Brieges »otn enhia lei . Fn französisch -n Blatte:
wi -. d o-l gnn -f »" verbbimr d. : Gehaifse eines fiastvollen Obe
luiu.i n' " veutille ' f — ; 'Jl .jilr. -l )t mar an UNSabgeaangi ' ii, e
n b"-' !-!-.. dm- Fall von Bukarest bekannt mar . Dieses Ereignis >m
h-c truh ? Stimmung noch verschal iem BZäHrend in Berlin nrr«
J*°v Welk lchioe,wiegende Beschiiil -'e gefaßt werden , nerbir
siel! die' frai,zi ' silli>e v.a .nmer hinter „k! 'i-hlosleuen Türen , wo \
tt aelang verhondeli . ohne daß ihr Br : weiß , uns auf der Tage
m'0f„ «:i». sie!» D.. m-fß im 'ß. rein mit der ii-osrlosen vage ai ' d

'une tu« Bell .- .nd !:.-:, den Ci ::dr ..ri erwecken, di '.'ieoierung 'm!
fiel zu verheimlichen.

Aus England.
tisnd elcoppr dpp fomnw &r Wann.

Wb f o i! b o ti . 7. Velewster . Keuler welstel : Aul de» K
De.-ae cm »« cri ' stst.le d -r Kistil, clsqd S ' e, <ie Vi  Kreierung'
' , LI««» «worj - wlMgfr ei» « •« wir » «ist d ' mühen . r
•tatio -rnlro Astnlsterlin ». ohne KlnMck» m :| xsr, - l„ rlerl »,led-lstlb. » . ^

^ ." i" » ! : men -Tb !:vr r » . ipf » man •- » jriir n» st,-,-
' ■1'." «' •»W . h>' h fr eilst! .fl Welil -ieze Nln .ste-pr - Iidrm *■■•*•*
."' *,|-v:;T -r.. '; iicn lr .- e>,k.. 1'. erben „ 1 rbe . lZn m-hrrstei Arm ."

. ' ' ' ff »' ." .!" .st ein , ..» lr , wn- ,rl: v - , . nvnnniHD .-
•i.iiWirrroi »r . •(• r > ihm Hrn- v er . :g ne»- rben . lick, mm ber !>lr
Mi ln Ist' Imgrl' lM« emp»- sti„rb1 . :,b ,ri,„ .. C," V", in-
brummilcheIlnierhano Z" Hollen ststp lristi er L-pp»lM»i>sthleckn



!)iü . Cr war durch mit» durch luuital iiiib {riiiur ein ausgisproch ?.»?r
0 eint>aller LUlech' . Vll?>Der Dureninen entbrannte, da war X!lo»ö
George der' schärfste Gk’flner der iefl̂ partei. Cr suchte den
Mst.stungspolitiketnda» öidD an3 der Tasche )u ziehen, um es fiir
sricdNche Zweüe zu verwer.deu. und im Heben deutschen Vaterland,
da yut es ung.zahlte Politiker gegcöen. die auf diesen lenditentJc«!
Friedensenge! Iitnroicfc.i als den Tücher der tonunenden deutsch'
»kwlitchen Verständigung.

Es ist ein politischer Wist der Weltgeschichte . dost gerade dieser
Mann den Sturz des Ministerpräsidenten Asquilh herbeigeführt
HU. weil ihnr das bisherige Ministerium den Kampf geg-. n Deuts .!,-
lt.tid noch >,u lau betrieb . Aus dem Friederu -fanati , ' r . Ultradenw-
l . aaen Liond George ist der grösste .Kriegstreiber seines Landes ge
tnorden , ja das ; heute selbst die kouservatil eu Elemente des Landes,
die ihn Unit verabscheuten wie Beelzebrib , als den Netter des
Lu " d?s preiien . als den Träger des Vernichtungslarnpses gegen
1 eutschland.

Llugd George Imt während des 5irieges den Posten eines Mu
r.itionsrniniskcrs bekleidet , » ad nur müssen uueikennen , das; er auf
diesem Pasten ganz .Eervm ragendes geleistet !)-tt . Die Borlrc
reitnug der Sommeschlocht ist sein eigenste -.' Werk , und sie war
gründlich genug . Sie hätte theoretisch genommen zum Geling ?»
führen müssen , aber a »i,h ln« Kriege ist alle Theorie gran . Ein ;t
>!. .! »usehler hatte L '.vgd George begangen , de» wir ihm nicht ein

r .il oerarg . ir können , und das war die llnterschästung der Wide,
slandssahigleit unserer Truppen An diesem Nechensthler . ui dem
die Somnieatsettsive gesäieiterst ist. uürd auch L 'and Georges .Krie.
Programm scheitern . Wir wissen heute , daß sich England .zum
Kurnpse gegen uns bis miss Messer bereit erklärt liat . Es gibt hm
V. rständ !gcn ircY .\ der Ka." vs ,naß ansgekärnpfl we' den . Ja Llogd
l -ttr ge uertirziri sich der 'Dc. nichtnug -swilie des britischen Balte .-
Wir si .zen tiescrn biainc .r inen größere » entgegen , den Miubm-
l ra ->. und es cn -hcir.r v .iv ein glückverheißendes Welchen für alle
.ä ki t.sl. das ; -oer Sturz de - alten britischen Kabinetts r nd der S ez
Lland Georges zusaminen 'üllt mit der Einnahme »an Bukarest.
Wir sehen dem kommend.!' -, Eutscheidungskampf nnt umso arößer - r
'Hi Ik entgegen , als die ,'whl unserer Waisen und deren Güte im
Lause dieses Jahres nicht geringer gewordeit ttl . Schon he " «e
kil' lt Enalaud den Kreiiwririeg unserer ll -Bvok? so ernpsindlirh.
dach der Schrei nach Abhilfe einer der wesentlichsten Momente ge
n . sen ist, die cherrn A- gutth gestürzt haben . Llogd George wird
es nicht gelingen . diese.> iür uns so aussichtsreichen Seekrieg zu
u ' ilerl ' inden . sondern mir jedem Monat wird diese Waffe für uns

.irH' »* und für England vernichtender . In d ?n> Telegramm des
stmstrs an seine Fron sagt er . dasz der Fall non Bukarest ein Er-
f -stz sei „ans der Balm .zum vollen Siege " . Die '.ßstrhrßeit dieses
ch.hr! es wild auch der einstioe Fricdeusproplu ' t und Demokrat , der
je- ige Kriegstreiber und Nüstnilgspolitiker Liond (steorge in den
fonunenden ' Monaten erfahren . <NH.-Wests , Ztg,

Wb London . 7. Dezember . Amtliche englische Meldung:
Bei einer Explosion in einer staatlichen Fabrik in 'Narderig
land wurden k' lrbeiterimien gelotet und M verwundet . Der
Schaden ist mir leicht. Der Betrieb wird aufrecht erhalten . Die
Wirkung auf die Munitionoerzeugung ist gerlngsiM.

AirsZtakien.
WB Nom , Dezember . Kammer . Gegen Sa )tu st der

Sitzung wurde eine Nefolution der offizielle » Lözialisten oerlese »,
>n der die Negierung ausgesordert wird . fin> b?i den Negierungen
der Alliierten fiir die dringende Notwendigkeit eiiizus, izen, drirll)
'Eermittelnng der Vereinigten Sm , .ei, und der anderen nentralei,
Lander die Zrisaninienberusiing eines .Kongresses beaalliuächtigter
Vertreter der kriegsühr enden Ltiuder zu dem Zioecke zu vcran
lassen , nach Einsteltnng der Feindiel,gleiten die einmütig anerkann
reu konkreten Zstle rmd Forderungen der kriegsüb . .mden Parteien
behufs baldmäglichster Lösung de-'- Sireites zum steile Europa - ,u
prüfen . Minislerpräsidei .t Boselli führte ans : Indem die Kam
wer die Erktärnngen der stkegierlingcn erörterte . ist sie bereits vvlt-
slandig in die Beratung der Friedemsrage eiugetretcn . Die Mie-
gierting kann in keiner Weile dl .' Freiheit , diese ' -' ?ratnng ausni-
dehnen , beslhränken . Aber dm Neiolukion d-' r S - .iaNten »oürde
notwendiger Weise zu emetn Beschluß führen , der in diesem Au
genbiick unzweckmäßig sein würde , da die Kammer ebensowenig,
nie sie fiir einen voreiligen , unsicheren Frieden stimmen , auch nicht
gegen einen Frieden stinnneir kann . >S ?I.r gut .) Die in der Ne
jalution dargeiea : »> Grundsätze sind zweiseilos i' .' s Labes würdig,
aber wir wissen nitht , ob diese Grundsätze van de» Mitlelmää :c.l
aueriannt unö angenommen werden , ileberdieo must rnan auch
den leisesten Verdacht ausschliesten , dast Italien , da es keinen San
d -rsrieden will , sich von der Seele und den Bestrebungen sei-.er
'" Miu" «ni trennte , f ^ ehr lebbnfve stislimmung .) Die Kammer
darf keine Wünsche äustern , die m»rt> nur im allergeringsten den
Eifer unserer K-unpsee schlauchen und die Tatkraft des Landes
verringern könnten . «E .' br lebhafter Beisoll .) Mail kann nur
den Sieg beschleunigen , »ard dies l'.'dentet de» Frieden zu
i 'hleirniaeri . «Lebhafl . r Beifall > Nur ans diele Weile wird der
V%? den,erhalt sein, nur aus die >e Weise >v>'h k-.-h I,allen v.im
fuhcrcn JKrrn senie-s e.anzeu Elobie !«.- und jein -' s Meeres machen.
ii««r auf diese Weile »» ld dn- (Ürriudlage zur die Pi -Ülil E .r . " .>-
u . hrhgst lest lciv . Denn i.e bei in nichi aus Benrägen . >. »dein
»ns der.» Grnuds .lp, der ' s' ai ' -n .ei ;t«..t*. •• te ' nslinnnung .» Dies ilt
der S -eg. der den »>11 h . n sichern miifz. ( Sehr lebb ne ',»’(»»
rp' ing , Beisal ! » W .-nn !. .- nieic.tnuon an -.- diele» Beweggrimden
r-ui' r».h« erhalle » wird , s/ai ig .- »ch d e 'V. r>»ning Ihrer Beia :.--:a
t-uf sechs Masse vor «Sehr l .blh. ;t r , w -h.-re .sti.-i . altgenieine.
'!' .’uuii ., — Kn »:,,', r !- ' .blv 'z d. >., '.' stmlüie der ch
rill .» m .k geg .-n I . reii. o e B raumg des iostaliltilchen
,niedetisonlrnge > tun er» halbe -* Ja In z» ue : lagen.

Eii. i:eucs Dokumcn! für Tivfiiands ?>d; ilö n:n ftticqr.
Die „zikorddeistlche Allge » eine S.eitung " uctiiffeitilitnt in einer

-onderveii rge nn r Duuiu . >u iur Niistlands - rn' id an»
>-. rieae . ' l'b uies eine BehiNNtmochllllg a . .- Ko:.!iiiaudantei > oer
Festung Kon na , <le». . aln ' aio , > ' .au " l .l. -' » d e iiailbeha : ..-n

-d dj .> > ji-il' .' l.» ,der Dnstiioiteir der (»Jrituci nemvnt ; »
Kawna . Sun alli lind Will:», laonast ) eiils>-i echend . !» »» ka>sti l».l>e »
Befehl die Fest ..ng Kinvuo al -*- im Kriegezuslavo beriadll .ch erNa 'st
ivird , »nrd zwar datiert die Bekannlinaürniist vom ! t Juli -.ui -'n
Stils , das isl d. i 2f>. Juli imUrcr ‘eilrer .•*,t:*>« Nustlaud b.w r -t
I.i» fast eine volle Woche t m > u Nlavilwa .l.uug Kou .uo.
d. h. seine nüchtigste und stark sie. ai ' -.-l.stliest'.ich ae .z-' ll Dciitsä .' -i. d
l estin .n .t.' Festlin z in Krieg : , !>stand t". rse- k. Das Blatt mV .ü :,
lieht di ' cllisprechendeii Dciinnienle in iiatlinnl -dtve. Sie sii-d ein
ne . er Beweis dasur . hast Üinstland zum Kiieae ber -ül war l ud ihn
tu». bereitere , als man in Deritl-chlauh iroü» sich henu'ihte . ihn »er
meiden

Line deulichr llntwor , c-n Trepow.
Wbna Berlin , ü. Dezciul -er . Die ..Norddeuilche Allgemeine

Feili ' l .g" hchreil t über die Erilürung Trepoivs'
Die Nedc des neue .» russistheu MinisleiPräsidenten >» der

Kleichsdunm ist der legte Sporenhirb eilst die BK-ichen ein *o »•. .
mrbeten und gequälten Pferd .'S. Das • h*:!.e "'»-ik jo' l » r h ein.
mal aufgepeiticht ,,'erben zur len , ’» graste » Krastai . >.» ,ung . n»
dem e«. wie man demlicli, %,trifrhcn dru Seile » der rn ' sisme'l Preis-
iiiiüerungen der letzten Feit lei. ' h : " ie. um i-. - a end
gültig nezweitelt hatte . Iliui '.eiiiiil >- » ! ..»it die T.ui ".che - »m m.
dasz der MillisterPräsident beiä 'eidcn . i !. al - I u giast
tprecherischer Kollege . Kriegsmin .ister -l-.l.-aoafem I» tte gei -.,-: : De
Feind ist gebrochen und zerbra .cheir. Er rvi :d si-ch nicht r *i«'.*»»-r - r
boken. Jeder Tag nähert mm dem Si -'ge ,-nd l.n eren F .' -nd o -'-
Niederiag ' . " er - T - ep-.w, dem .nahrftöeinli .h ist ' V - c:*l -i!;! ■»
iolcher billiger Phrasen iu-.! l erbergeii geblic-beil ist. mnst -l-
bekenttcn : Es sei »iu l-airer BK'g bis Tipperain . Die '' l .-de
Trepo '" » oerdieiit ab .' r uciuaer a «' -.' rrum als ar .s einem andere»
Gesichtspunkte die Aniiuer . fo.,nr. ,;t d-' r ’.'U■*!, : ? .’i llieio'i 'kanzier
hatte in seiner Ne de im >'o ia ,• iw gchigt , K-.st me rll >
t-edtngung für eine friedlich «.' E, :iw >»N'-.'g der Wett >--e i . : d -st
sich keine oggressiven Kaalitio .-.en mehr bilden . Als » " i lolst -
>foa(itinn sei aber die russistst' franz .stlsche zr> belrachten . it . ule
sterr non Btlhmavn nod) eine bessere Defattigung fein *r W eile

Enden , als die Erklurnng Trepows , das; da . Fiel , für das Niistland
von lkriegsbeginn an kämpfte , die Erober mg Konstanlinopel - ist"

Aber damit »och i.ichl genug . Auch die ehemals v^r Iahrhuudelie .l
zu Polen gehörigen preuhifchen Provinzen sollen erobert werden,
und zwar , um diese nicht etwa einem unabhängigen politischen
Staate , sondenl Nuszland eiuzuverteiben . Dlirch nichts tonnte
deutlicher bewiesen werden , dnst wir und die mit uns uerbündetea
Bulker einen Beneidigungstamps führen , indem wir die Unver
fchrtheit unserer Besitzungen und unserer heiligsten (öüker vor
leidigen.

Zrmzzösi'che Kritik an Irepow.
Der jozialistische Führer Nenandel übt in der ..chuluanil . " un

verhüllte Kritik an der Neichsdumarede Trepows . Er schreibt u. a .:
Man darf sich nicht verhehlen , dasz die Erklärung Trepows einige
Verwirrung verursachen und von bcdauerlklier Nückwirkung aus ge¬
wisse französische und englische Elemente sein wird . Die Sprache
des rn ' sifchen Ministerpräsidenten steht im Widerspruch mit der . die
in England wie in Frankreich über die Formen eines dauernden
Friedens gehalten wurde . Trepow sprach von d<r „Verniihtling"
Deutsthlands . Ist seine 'Hebe auch richtig übersetzt worden ? As-
guith . Lord Gren , Biviani und Briand baden sist) gehütet , einen
dernniizen Altsdruck zu gebrauchen , der keinen Sinn Hut lind nnr
das deutsche Volk enger mu seine Negierung scharen kann . Trepow
macht , um qn einem dauernden Frieden zu gelangen , ans lein
anderes Mittel eine Anspielung als auf die Vernichtung von A»l>
Millionen Menschen , eines Blocks, der von Deutschland nicht ge-
trennt werdet , tan ». Sozialisten können sich derartige » Worten
nicht anschliesten.

Lin neucr Tauchbootangriss au » Aunchal.
Wb London.  7 . Dezember . Die Feitnngen berichten ans

Lissabon vom ü. Dezember : Ein neuer Tanchbootangrisf aus
Fr .nchal wird gemeldet . Einzelheiten fehlen . Die erste bereits ge¬
meldete Beschiestling war haliptjächtich gegen die engiifche Untersee
labet Station und andere öffentliche Gebäude gerichtet . Nach
amtlichen Nachrichten aus Madeira wurden 31 Personen getötet,
darunter einige portugiesische Seeleute Die Tauchboote beschossen
die Küste zwei Stunden.

Cerard ohne Zriedenvvo » chläge.
Kopenhagen,  7 . Dezember . Wie ..Nationalkidende " aus

London bericknet. nieldel ein Washingtoner Telegramm , dasz Bot¬
schafter Gerard vor seiner Abreise uad ) Europa in einem Interview
erklärte , er bringe lein ? Fricdeusvorschläge nach Berlin . Er fügte
hinzu , uc.d) seiner Meinung mühten solche Vorschläge voll Estug-
laut » gemacht werden.

preußische -« MgeorSnetenhaus.
Sitzung vom 7. Dezember.

•:i.i d?r Taaesmdilung steht zunü .rist die Veraruug des An¬
trags der Abgg . Bostelbag «Koni .) u»ld Gen ., betreffend Teuerungs-
znlnr .en , . . >iegszulagen für die Staatsbeamten , Staatsarbeitcr
lind Voilssch '.illehn ' r.

Ber .chlerstatler Dr . Schröder ('Jlatl .) brsürwortec die Annahme
de : Alllrasts ocr verslärtterl Staatshanshaltstommission . Danach
soll d e infolge des Erlass -' -, des Finanzrllinisters vom 1 ö. Naoei «l-
brr 1» !« gervährte Teucrln .aszulage für die verheiratet .n Beam-
le , ir der WEste erhöht ncrd . ir. dasz ieoer Beamte mir einem Ge¬
hn» ln-.. ZUMi :«) Mar ! li tt Mark lind jiir jedes Kind im Alter voll

Jahren Mark erhält . D .e einmalige Teuerungszulage
für die im Arb -e .-'.'.-erhälkni -r Bechasugien soll unter d n Borms-
sttzrulg.-n de-*- Eelast . > gr .'-ühll . die lautenden Kriegsbeil , Iu » soll?»
d- ii T e'nerultgsverhällniiien cutiprechrnd erhöht werde » . D>?
kliuIk- chalteiups »»«.;. •• uni) die Hinterbliebenen der Staats . eamten
- rlalt . n e.tima ' ig-.' Klie ^stellerungszulagen , die Valksschnllehrer
feilen a» te » T . ai -lagen  ebe » falls Antel Habel».

Finanzmin i' .. r Dr . st enste : Das V)vhe .' )a»is Hut daran An
s' vsz gerlominen , dasz es bei dem E : laß . betreffer :t> Gewähru :ig der
Kr :c«». :ei:irlingsz,,lagen . nicht zugezogen woroen ist. Die Ne-
gir .'img war petrörigk. irühzeilig mit dein Erlaß heranszutommeii.
w .' i' n «licht Schis .er »!? u :: b . i b r stlu -il .hrai g rintreten sollten.
E Hot der -Gierung dm .hau - sern gcieigen. der» .hohen Dause vor
'i 'a . . »de -, c *. i'eist' ite \n schied ?»' . Du Aussämß h '.t ja auch
oielso.i '.- K' l .rK ger,br : nt» »mhr ». ..» andere Satz ? belchloßen . als der
Erlaß beü,r »:.u --?. Il >.besonder ? werden solch? Beamten bedach.,
di? c st' är, »:« ! r kr Teuerung getraisen werden allo nainent-
li: i die : >»' ! beiold -. t .' n Beamten , rl-ier al 't!» aste rnirtieren 'Ke
»•».Kv. id *Be.  s « . ender Teaerun » »vird der Per
soneu ' r . i-- uei 'tu :, der d?i Geloe.h'.»ug der lanfenben
> >ier,e-be>!nlse » in f'. rage lonui 'k. Am Augenblick bm ich außer
sla . Ei -, Elitär ».: i abzugeben . ob - !" Cmatsreaietunq den Be
fkhi.isseii der 5ie.uunijfion b' izl' tr .neu in d ?r Lage ist. Die Staate
i'e.u -. Ui [, ; > r : oii d . r Nollornd ' gke.i dnrchdrniig n. daß unterer
oi »!:.»' ' l. . 111L‘ic'•tr schweren ,yit der Tenening geholtwer-
den n' inst Er . iriij in tuji ' r Bez ehi -i' .« alle - gesiii.'hi' .' . was nat-

endig !?' «.' st- hui i
0  i ' ’ i' tMon|.): Metne poiiiilri) .’» Fieunde stimmen de»

. ' '»» ' ' •:»• •!' . •*?!' ■' ' .1 . Wi hatten di '.' in . diese ,'iwecke ge-
'Nr . I i - r ? uü ligste» uua noiiveadiulten Krieg -kosteii.

dir datz - s ..,e 'B .s.,j ?i. h«er für di - B . im .en
-?.i ' l' ;: 1* ! . .- imfj .i'td) 0. Kr.»' '.eguei,zen für l' ie Stadt'
. »d atio ' ' fM 'i.rle -i -v,d > !, . --innere daran , in-.---
de. v iH’iji .i taü .i ' >- I>,' die a .n .i-n be
h : :.'».!? - :? ' rsteil grslellt i'e n. k-.iß !'.? al 'ch ,!' l lebe!-.

' ' ' e . . -->i- >hk n .' ( , - wi • . . men den Kan

d ' I st-,»-, ich bauen !1. au » e ni .hel?
i - V- - e ..z,-g hktt i !) - - )e. daß n N il
'" !? '»»:e» . tondern an d» !-i-.- '.'lrbeiter berücksich'-igt 0' rde .r.

.*' : - l »(in;» nur s.ir .- ' B . . sondern
- st . ? >. ' ' - nd hol der Krieg ein . ? -geheure - wirtschasl

t st - ' ott ... u . - ".-.uu 'ale , '.'Neu ch ia .m von d^r V b.nc
»nttli « • . >:i i' »' • mllt . iickl l . lu' -i De tt.alb men ihnr die
GB.o n «.?b-.!?n u' . id-en durch Te »erur ' 'g-.-'..iiagen »och andere
'stritt '? .? Neich-?'» leiden leinen Mai .gil l ei der Ten.
ri 'Nl», ihn . ' .-»t «' - >' , ')» daraus »» , das .'jehrn -iche d .s N' rnia '.e.r
P-re .j : -i .al-Ien . st , »Indern , daß man urdn tropfenweise , son¬
dern in .. r 'idem Maß ? hilse gewittut Bei den nngeher -ren
K- ?» gi. •*11:».■v« . Ben'piel dir Berghetrin . o.are ?-*, eine Forde

! d 'B l'. igleit lv'tt»' die Arbel !-tt hoher -' Löhne erhielten Die
sta - U' ii ..... • ihre .» NiestI , :.nnn ?n 'NU Fnlereise an der
'st«' i> ' ieru : - Kl ' ige -.- tt 'trvße lluru '»? und Vudersprnch bei
de» l>' >.» ; rrm *.i > v r iord . r » ein . eii)*:l»!i.i )■' Erliohinuz
d- r T » - ' . i .-' w . .«' »ich fiir d- - Dlaat >. - t- ilcr . denn bei ihn ?» jß
ui .' -» Schnralhi ' ns K i.l-. ::meister . landein der .üunger tBeisall be.
den Saz >

Ei ' - : bah » :»! liil ' er v. 'B r e i >e >i b a «ch: lieber nie chähe der
i.usziibriug .-nd .' ii K,i ?g--.u' i!?r,i »gsn >lagen I' ?sle!» zurzeit iiad ) nfrfu
volles l ' iiu nil .-i>an . . . Eircl,  amr ui munrien , d üz die Frag?
,l" »' es- inil .ch' »ach Von vorhandenen Anlrng .n erledig , werden
w ' id . T» die !.» ' S 'nne u>i»d auch die Ai,oelege :»heit für die Be
oH'icn und ' I - >?' !?>' der Eiselibahlivermallun .i orrepett werden . De»,
Vorn -dilir ' .'.ueulii e. be-nerke i>!r. daß f .« Elsinliahnarbeiter i >.
Frnl .' .'hr lt ' l » ».* i rrh '.blichen Kru • •*? > nir .i zuingen bedo -i-t
l«-1i cei> i id z. ' :■' •? ,\ i - eiinal eine hü bol " >> e> reu  In '-hr n. Di?
u » -»> > .» L ' ui- teil», di - noiwe »ai '>e Ei I>c>I,.» '» vor zu-
»'ehm .'n , nüe sie den >ewe.I>g-' ,i Velhättnii ' .' » e»:,.:r».ht . Sie kann
>-• i). da . 0 «oimmh' ii ! 1 «stn I, dieser schinereil stst' it . daß »»!?>-?
A-H'ttier b.' ,i D>?:»f' »-erlarieu . >>' -.» ! sie »>i-1»; »>>e.l»e :h? ist,!, e >-
halten . ''' - "st' rglurr . i, und Krie isiodrs ' - ,.' !!.-,, har d.-r Abgeard-
'' - rll .üi -.-s te » Bonnurs aeniullik. daß sie ci>. Aniere ' ie an d«,-
'Brrlungirnng de - K»^ ,ie - hatten . So ' »,-? Au -glisse solllerr Sie in
dcser »chweren S - u '.interlasie ». «Sehr liiinig ' i Namens «u-e
Slaut -' regierung ei ' . -n- ich d.- -e..e" Ein 'p . uch. lBraoa !) r
"»' '' ?>» biii r ebt tefn . I»? L.nie d r Beamten und Arbeiter so z» ae-
Enltea . t ., --. !. l ol!?s Verträ ' -cn '.!> »hier FüliittN '1 ha her».
lBeis .' ll .)

A!" ; ei . -Vpl .) : Die Betunteuichn ' l hat " li: iltte » Wliu-
'ttttn ist - ZU: ü -ka.-l:alten , e ' e iß «ich bewußt gtbiit !' .' !!. daß di -»
B .'v-i' keru '" ; Opfer briu .zen D e lanf .md ?» Beihilfe » für d:?

r Mlisfen erhebliä , erhöht werden . Die Sätze sin die Unter
beamt .n sollten prazenkaal l' i'her gestAli werden al * die sin die

luiher -. a Beamten . Es «vür . e der B :i!igl <- t ei'.tipcechen . wen :, die
Gc-mciiid .beamtei , Ne gleuste Birütlsichiigung hr .&in würden wie
die Staatsbeamten . (lU’ifuil . i

Abg . xiunct (Nla !. ): Unser ? Beamtenschasl ist die stärkste
Stütze d'?s Staates . Ahr rr.uh brr dem tatsächlichen Notstand geholfen
werden . Dre 'Nor schtage des Ausschusses leveuten wesentliche Fou
schritte. Wir stimmen ihnen zu.

Abg . Dr . Wagner  tFreikons .) erklärt ebenfalls die Muslim
mung se.ner Part -.' i zu den Anträgen der Kom «n s,ion.

Die Didatte wird ge .chlaiseri. Nach einem Echlubmort des Be
richterstalter » wird der Annag der Kommission einslimmig ang -.-.
nominen , tBravo ?)

Nächste Sitzung Samstag.

Tageo - Nunöschau.
veriin . Du parlamentarischen 5lrci,cit w >d der „Kriegs

,' citlnig " Zlisolq? in -zenommen . daß für den Posten eines mil,
tärischerl L'!.wrv . fehlsha . . is der preuß ' sche Kr .egsmrnister General
von Stein au .-ersehen lei.

Wb ?. Berlin . 7. Dezei ' -ver . Anläßiicl » Verabschieduilg de-.
lüese.zes ül-?r den rarellandislhen V)ilssoie »st haben Seine Majeslä!
der Kaiser  und König dem Staatssekretär de-- Innern , Staat-
minister Dr . s) e l i s e r i ih , allerhöchst ihr Bildnis mix eigen hä n
d gir Widrnu .ra. und Unrnschriit zu u?rleihen geruht.

'öb Tliüuchrn . Die Korrelpoud '.'nz V)vssmaa » meldet : Der
Miuistir o »jniu -r », Freiherr von Soden -Frauenhofen , und de.
Kiiegsminilier . F >>' >. Kreß von Kressensieln . haben um di .» Ent
äibuu .z van oer L - iti ' .lg ihrer Miiusterie » geaetell . Der Kön 'g
.- iptach »bi -" , Auituhi .i und har allirhöchste ?>aildschreiben an s.e

geii 'htel . . ui», Minister des Innern wurde der d. rzeitige Präs!
dem der 'Negierung von Untersrank -?n und Aichassenburg , Staai -.
minister a . D . N .lter v. Brettieich , ernannt . Mil der einstweiligen
Fl 'hiling der G ?s,haste dis Kriegslnrnisteriums w -.nd ? der Gen ?rol
d. K . F . e h-. rr von Spe fcel betraut . Die endgültige Besetzung der
Stelle aes Kriegsmiriisters ist bis nach der Nucklehr des Königs von
einer 'Keife aus den Kriegsschauplatz , die der König Donnetstag
nachmil,ag antrat , varbehalten.

(Letar ) üier Zimmermann . Dir 'Nachricht , daß Dr . Zimmer
mann voll Iagvws 'Nachfolger wird , ruft in Amerika freundliche
Kommentare hervor . Der 'Botschasler Gerari ) bez ichnete Zimmer
mann als e rien o. r jähigsnn Männer des Hern g-?u Deutschlands,
der gerecht und frcunblid , Amerika gcgenüberstehe.

Erhöhte Nalioncn für Veamle im Vcrkehrsdlenst usw.
Der Präsident des Kr egscrnährungsamtc . hat eine Abord

nung deutscher Neichs - und Stautsbeamtenverbün 'de empfangrn . di?
unter Fllhrung des Gencralfetretärs Nenrmers ihm ihre Wüiis .*.)?
vorrrug . Besonders «vurde eine erhöhte Brot -, Kartoffel und Fett
raiion fiir gew .sse B.eamtengrlippen im Bertehrsdieilst usw. gc
wlinicht . Daraus ertläUe ch?rr v. Batacki . wi ? dre Beamten Korn
spondenz mitte lr. folgendes : Er fei gern bere t. beit Beamten , jo
weit es enrch belolidere dienstlich ? Verhältnisse begründet werden
könne , durch Gewährung einer erhöhten Brolrazivn errlgegerlzu
kommen . Leid .r liabe das ursprüngliche Vorhaben , allgemeiti ein •
erhöhte Bratrakion citrzrlsühlen . angesichts der schlechten Kartof ' ei
c . i' te anfgegeben werdrn lnüssen . B -r schwler .gen Verbätnlis ' ?.«
aber nuiiben Zrrsatzkarten ausgege ' eu mecden . Fn bezug auf di -
Zuteilm "., van Fett sähe rs lm Ang .'vblick nicht grinstig ans , da die
B :.tterpl 0d!it : ' an , ,cht unerheblich -.ittäage .zangen iei . Eine Veji'e
rung dir Milch und Buttelerzeugung könne erst nach Eintritt tti
di ? nv niiirc Astu . -' eit cmnutrt werden , biach Eriedigu .rg der
VeräauDlung '?» >*.:,! d-?.l oerichiedcncn Verwaltringiimo d. r Fest
stellung der in Betracht ziehenden Dicnslstcller «inhaber würde,,
den Aus --' ln-stellen der LebeidsmitteUartci erltsvr .'chende Anmei
sung .-n fiir die erhöhten Nat vnen zug-he» . Aus den w-?itereu
Wonittl t . . .-st' >'arm .?npecbände . auch lm Beirat der Kriegver
nährilngsgm .' .'- uetcreiei '. zu in », erwiderte Prösldenr v. Bcttocki.
darüber lalle sich »Ken.

Ilmericas Reichtum und Stärke.
WI » W a s h i n g t o n , 7. Dezember . Meldung des Neuter

Mich Bttt 'eaus : All dem uon den, Sthatzs '.' lrctär Ma . Adoo dem
Kongr -. ß norp,clegten Bericht herßt es u. a .» Der Woirlftand nahu'
zu an Kraft nnv Alisdehnung der wirtichastlichen Verhältnisse und
war niemms gesünder . Amerika lvurde aus cunem Schrildnerstaol
ei» Glaub ' z.' lskaat . Der Goldbestand wuchs in sechzehn Monaten
um 715 Millionen Dollars.
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Dicbrlch . den n. Dezeulber 101(5.
B o l i \  c i b e r i .ch, Ein 0» Jahre aller Bergmann

d?l ' sich obdachlos . - - Gestohlen wurden 5 wertvolle belgische
Stallhasen am . einem Gartcn >n der Do,ch . ' iui' rsiraszi' . D e T „l?»'
lu' ui-n di? Ei .-.srstdigting k?-- stianeus übersti ?,.ui und den sesr- ?r
(ihlnffcuen " ul ' stall mittels Brecheisens elbrucheu . Die Eruiit'
liu ' gen wil -den i .' l' gsr betrieben . Zw . ilettas kammcn bei alle .,
d e??!' t' »l' s-?n o s. Iben Täter in Frage Ein kti Jahre alt,!
A . >' '.» :?>' s'..tt',l •i r lmvericlllniß,, ?» Geldlichette. die in der
gl ' ichtull . n .stzt c ?'. chlechencn Tischsstiublnd..' dc»- Walmung e, :?.-
in r Elisi ' belhenstri 'ttz? wohriend . i, S :!»nhmacher .>s' .in .i, l ' >: Nlarl
'V 'uapiergilb . Den Z -.-tritt ' ur Wohnung verschaffte >' - ? Tust.
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bt und ein ' . sti siii?'.'.!a '?->
ze ge gebracht . Fürsargeer
?n. - Ein Gastwirt , der

u>. verholt jugendlich ' P ?iso »en in je n -.' »i Laial duldete und ihnen
B .- r ,-eiabsolgle . kam zur Bnze 'go. Gegen eine Wirtin , die uber
k-? Polizristuuk 'e I»» ali . Gäste in ihrem Lola ! duldete , nuitde eben
slili-' Auz -ttgt- flst . t .' » - Gewarnt wird vor einer zuletzt in Po >-
dum nolnihasr gcwe,enen ana 'blichen Eva >) o h u er t e r . ge
I »rer’ am » Marz zn B 'bl *:heim , die f? nerl ' i ?iII weise über
ttn -' B ?rson l' e!il;l . au die Arizc !iöiigcn vermißte .- Kriegsteilnehmer
>isreibt >. >>» -,- vernnnl ’rh imMu» Audi ittungen über die Bor
r .t ;:,i.*n 'N .sttt '.uin cl, : s auch , d., -; ji .* unter dem Min
m ?n Ni i ■: a i| r in , jz. g :baren am st.-'». Izu .Zchtuartzin . am
l -itt Seist ? st. '-derjon oucli n.it !, '?r wohnenden Angehörigen
vermifztt -r K'i'ieo-.lc ' li' eh .uel »> Verkehr getreten sein , so wirb um
k'v ? emsp '.echeud >Miltriliiirg ,.» d . Polizeipertvallung g .' beten.

Der Vnrliag ' plrttl des 'K a t e r l ä n h i j (!) e ,i '.!! I>e u o ist
i»i '.' Inzeigei ' t , il abgrdruckk . Voi iragszettel . die zum Eintritt b?
r, .I)ttge » . imd non heute abend ab in der Lesehalle z» haben . D?e
Vs '' - ' bistragl wie seither nur Pinmig le .nschließl ch Kteidergeld ' .
F ».r den Saal s »-> lv?i>'.-?. sür d' - Galeri .' farbig ? Zettel zn laten,
st ' rrei , hastc», ans .'' er ' 'st.' ?. i> keine» Zutritt

Frau Judith Murr - , die seit IM Jahren eifriges V,u
tiaudsniilsitjed des Biebrich, , Franenver - ins tieii ldll2 tzaterl.
Zmeigoeiein ) iff. hat g ' lcgelttiich des Jilbiläums die o l e K re » r
m e d a i 11 1> dritter Klage erhalten.

A.'-b Die Ztttitral Einkauisgenohem 'chazt rä m b. V).. Ab
leiluiig U'. (Kä >,' ). gibt bekannt , daß der Ladenhöchstpr .' is siii
Schwe, !,".' Vmrrl ' l.- (Eiumeuthalcrs auf zrvi' j Mark sür da -- Pfund
festgesetzt lnnrdeit iir

'.' l a s j n n i j rl) <• 5t r i e fl b u f r f i <t) c > i; n g. Bet der mit
io großem Ersolze tätigen Nassauischr » Kriegsnersichernng haben
die Einzahllingen dnrch Lösung nv» Anteil chcin'.'n den Betrag nv»
I Million Mark lnreiks iiberschrilten . Anteilscheine lönnen bei den
bekannten Stellen sür die gn " '.e Dauer dis .Kr .eg-s noch weiter ge¬
lüst werden Zur Erlei,ht '»r,mg der Sciilnszobrcchnunck. die H M"
rate nach Fried -nsschlmz fr.mfintct , empstehlt es jidj . daß M?
ttir -terl lieben , n rc n p.eja !lcn ?n und versicherten Kriegsteilnehmern
die gUösten Anteilscheine nebst der zugehörigen großen standesaiiil«
l'chen Sterbeurkrmde fdjnn jetzt an die Direktion der Nassauifchen



«*.' ! Brabant in Wiesbaden eiitreichen . 'Jlodj ftoltgehabter Prninng
n>ti-5en der Empfang der Scheine sowie deren Gültigkeit von der
, .amten Behörde schriftlich bestätigt.

Die Biebrich ' Wleobadenrr Schwei n emii ftanftolt *)iU
Stallungen bi 5 auf 2 feniggrstclft , die bis Neujahr ebenfalls

tfcrrtflfkUunn emgegenfehen . Zur Zeit find 3 4̂0 Schweine
»gebracht ; nach Vollendung der Stallungen soll der Bestand auf

lvcrden . Im Monat Februar werden die ersten Schlacht
eilte zur Bersügung gestellt werden können.

Z 11 r F rage der  W e i h ir a ch t s g e s (!) e n 1 0. (£3 wird
! -. fett» Jahre Hinsichtlich der Wahl der Weihnachtsgeschenke von

udiger Seit ? daraus hingcn ' iesen. das; von Gejcheilken in be
nilzeinps! »tztig ii Web . Ui*lit ui 'd <ctriäiunrcii iib,V'fc!)en ist.
t'»ebot der Stunde verlangt , daft Waren lind Gegenstände dieser
weitgehendst ii’ir d u nunoendigsten Bedarf vorbehnilcn bleiben:
'beschenke rnü -sen anoere Artit . l oder t -ieldzuwendungen ge¬
il lverd .'n . t' ield -zehchenke ,v B . an .Hanspcrson »»l oder 2li.ge-
e sind bc . de» henl ' -zen Berhältniisen s-hon beslralb zu empfehle n.
d ' r Bedac 'ate . wenn er bezuzsschcinpflichtige Waren nötig hat.

laiche nach B schassnng des Bezugsscheins selbst einkaujen lann.
- viUsach üblichen OJifd)antc in Web -, Wiek -- nnd Strickwaren

ns der Ii .Huber der ein 'chlägigcn Geschäfte an Angestellte , an
in -.' . 'Fürsorgeaitslallen und derglenhea sind m diesem Jab re
statthaft.

In dankbarer Anerkennung der seit mehr als 2 Jahren mit
:;mh'  und opferfreudiger Hingebung daheim geleisteten Kriegs
r. nit , für die nunmehr die gesamte Bollskrast aufgeboten werden
> d. hat Se . Majestät der König ein ,.B e r d i e n sl k r e »i z s >>r
- legshilse"  gestiftet . Das Verdienstkrenz für Kriegshili ? b

i aus einem ans Kriegsmetall hergestellten achtfoitzigen Kreuz
!- ! einem Mittcljchild . das auf der Vorderseite ^ die Inschrist „Für

-msl' ilj . dj,nst " 1 ltd auf der Nückseile den gekrönten Namens
z trägt . Das 5kreu ; wird an einem weiften , sechsmal schwär»

. »reiften Bande mit rotem Borstaft getragen lind Hot in der
7 densreihe seinen Plag zwischen der Rettungsmedaille nnd den
k.'. en dritter Klaffe am satzungsinäftigen Bande . Das Verdienst-

für Zkriegshilse soll ohne Unterschied des Banges und Standes
Männer nnd Frauen verliehen werden , die sich im vaterländi-
n Hilfsdienst 2 des Neichsgesetzes vom 5. Dezember 1!;16) l>c
ders ausgezeichnet haben . Jedoch soll es in betreff der Aer

: -ftc um die Krankenpflege im Dienste des Noten Kreuzes und
- ihm verwandten Aufgaben bei der Verleihung d' r dafür be-

iii'nmten Auszeichnung der Noten .Krenzmedaille verbleiben . Die
. leihnng neben dem Eisernen Kreuz oder aitderen Kriegsaus-

hi, »mgen ist zulässig . Das Verdiensttrenz für Kriegstzilse ner
b-'bt beim Tode des Inhabers zur Erinnerung an dessen Ber
: iftc im Besitze der Angehörigen.

vaterländischer Jrauen-verein.
Generalversammlung am v. Dezember 191b.

Im Bereitlsjahr 191516 wurden 13 Borstandssiftungen abge-
ien : der Aercin zahlte 397 Mitglieder mit einem Jahresbeitrag

a 1515 Mark . Der Vorstand blieb derselbe , ebenso die Tätigkeit
'•Herein *. Alte »mb kranke Leute wurden mit Lebensmitteln

^ Kleidungsstücken verseh n. Fräulein Kalthdsf widmete sich be-
-der» den Säuglingen und Lungenkranken und macljte im Lause

- Jahres 1569 Besuche , die sich auf 127 Säuglinge und 93
; » genkranke verteilten . Leider war sie im letzten Halbjahr oster

>ch Krankheit verhindert , ihrem segensreichen Berns nachzu
: in1?, Durch Vermittlung des Vereins wurde ein junger Mann

;i) Ruppertshain ge 'chickt. »mb einer Frau wurde durch die Firma
»i. O'o. ein Aufenthalt in der Walderholnngsstätte ermöglicht,

ne Frau , welche gänzlich mittellos ans England .znrückgekehrt
1: ir . »vnrde durch Vermittlung des Vereins neu ausgestatlet . An

Personen wurden im Lause des Jahres 911 Portionen Mittag.
> , a und 25 Snppenkarten ausgcgeben . Bei 35 Wöchnerinnen

^ 4 Kranken wurde Hanspflege anzgeübt . Zu Ostern wurden
i'-'- Konfirmanden . 71 Mädchen und 92 Knab m, mit Kleidungs-
' scken versehen . Durch Vermittlung das Bereins »vnrde 61 Kin¬
st n ein Commeronsenthalt ermöglicht , >md »war konnten 21 nach
.Senznach . 2t) nach Orb nnd 29 Kinder in das Ferienheim aplrhi 'tt

rden . Zu Weihnachtei » erhielten 57 Frauen lind Männer,
-unter 9 al ' s dem mrriGeschenke,  ans Kleidungsstücken und
nnsmitteln bestehend . Anfterdem »vi' rden dlirch das Kränzchen
> Frau Geheimrat Dyckê boff 22 Bedürfkiae mit Kleidungs.
kill aller Art beda -cht. Gelegentlich des 5«)sähriaen Bettehea-

(un 'ntnerelns bat der Vorstand nach Kräften Vrovaganda für
' Verein gemacht . Co nnirden z. B . in 10 Lokalen die graften
'lameplaknte npvgehängt . muh durch den Herrn Kreistchul-

" ettor in den Nachbarorten verbreitet , ebenso einige hunder!
rnblätter „Was mnft jede deutsche Frau vom Vaters . Frauen-
1 in lvissen" . Dieses Flugblatt wurde auch der Gesamtauflage
Bi9 ' rich"r Taaespolt beigegeben . Iit dreiftig Lokalen wurden

».melbüchsen ansgestellt , eine »Haussammlung ueranstaltet . durch
irus um (Geldspenden aebelen . In alleit Gottesdiensten »Vltrde

12 Noneittber des Aaterl . Fran .' twerei .is gedacht l" ' s die
Iolle !to dem '' li"' ii zligewicietl . Dtirch all diele Camm

!' >' ,» oinaen 17137 .19 Mart ein lind 91 neue Mitglieder wurde,,
den Verein gewonnen.
lieber die T ü t i g l e j r de r M i I eh r ii d) • gibt die Bor

" 'de folgenden Bericht : In der Mftchki «tze winden im Iabre
' ' >67l >!9 Lir r Rttlch »'erbraucht . davon 23 529 Liter fi-r Saun
"' --milch zw- 1 r.t 7' ck» Flübl ' chen der -1 verschiedenen Sorten . '.'In

m!1 ri1 N 'u . de I ' 2 . !'l , s»it »f oi 'S' .eai'beii . Bit Zucker wurden
Kilogramm i' " d H' iscrslock.-n >39 Kilogramm »" '.'Wendel. st '-

" !k t'nn 'd. .' an Cl .u0lii -ae. öitzncrinne >1 und ' ' ranke s>,r 522 ? ''.1
'3 Milch . Leid , r t.-- :»ben nur dlirch die Milchlnappheil ge-
- uaeil . linsere Lielerlmge » ein ' ickcbrüllsen. Co imckge «. B . den
" >rsteiner SänaNuaen die Nlilck) eutumen »v"rd ?n. Alick)
"Heu  hiesigen *' ufrhen in Bezug aus Milch konnte nicht ent
.' ien werden . Die Curechsklmden in der Mntterberatiumsttelse

' .len dlirch Abwesenheit von Frau Dr . Gerber ! und Kranib .' i,
Fräulein .Kalthofs in den lct' ten Monaten anssallen . Wir

'on dieselben ab . r demnächst wieder regelmäftio ausznnehmen.
u-nwärtig »v.' rden 35 Säuglinge täglich mit Milch versorgt

Die K r i e g 0 1ä t i g 1 e i t des Vater!  F r a l>e n v e r
' s aiug weiter Hand in Hand mit dem Orioai »cfd)»ifi für
gsfürsvrge >' nd wurde in derselben Weise wie in , leltlen
re weltergesührt . In der Gelchästsstekle im Diakonissenhei .n

ch ' gleichinlls weiter Niih und Strickarbeit nusgeaeben . und
sich gerade dieser Betrieb liedeiitend vergri -ftert . Wolle zum

’itrti wurde durch dos Kriegsniinisti ' r.iilm gelieiert ; für das Be
>>'ngsan ' t in Kaliel ntid den 2tationale ' i Franendienst in
-likfurt wurden gröft .-re Lieierunacn von Näharbeit i-bernoin-
a Bedürftige Familien rvurden »'an der Geschaststtelle ans in
i'.er Zahl »nit Cchnhen »md .Kleidutigsstücken versehen . Ans
>' ick> errichtete der hierein eine Sainmelstelle für getrocknete
Nerve für den ganzen Kreis und ningen 32 ' l Nentner Keine

Et »enso wurden die .Kriegsbilderbageil Ihrer Kaiser !. Hoheit
Frau Kronp »in ' eftin vertrieben . Getnäft dem Wunsch '' des
»tuorst .mdes i>l Berlin hot der hiesige Vorstand für di -'

eosanieih .' aeworhen >" ' d konnten d,-rch sein Bemühen 59 1<>9
> bei der 5 . Kijegsaiileihe nngeleat werden Zn Weihnachten

'den wieder , »oie im «ernzmgeilen Jahre , 9' i>lheitsliste -l er. dl -
vpen ins Feld ae ' -tzickt und zwar hat den gu,lze >l Ejnknns und

-i.ind in diesem Jahre Wiesbaden nberllamrnen . sodoft uns nur
lg l' Iieh. Geldmittel für diesen Zweck sammeln . Der Frauen
'in selbst hat 1 C' inhettskiste iw Werte non 319 Mart übernom

Anfterdem samwe ' te der Baterl . Fral 'enverein für die Mn
- Batet -' und Gelduitttel zur .Herttellni ' g vvrl svlchei, und stellte
>t 299 Bkark für dielen Z,meck zur Versüa »'Ng, sodaft in» ginnen
' Pakete an die Kaiser !. Marine nach Ki .' ! ab, »esm»dt werden
"ten.

Neber die E i n :«a h m e n n n d 2111« gal» .' n des Vnlerl
uienverelvs ltt »»öderes aus dem in» Nn »el" entell der bentigen

oerofsenilchten ldoftenahlchluft ers'ckrsjch. Die Gesomkeiinu »h" !e.i
i ' ii sich auf 35 ? 9 ? 1:' Mark , dir Gcsawtm 's .wben a»' f 161M93

rk Die Kossenr ?»isortuuen fände .» d-e Vücher tn beste»
-U» und heontrage »! Entlastung der S .hntzmeislerin . welche vo .»

Veriammllmg crtctli wird mit herzlichen » Dank in '- die grafte
de.

Die sotzungsgemuft auc -zheidenden Borslandsmilgi »cdel >vuc
den einstimmig »viedergervuhlt . Die von alten Frauen gestriat .u»
Striünpje wurden verlaust.

Zum Hä )luft der Generalversammlung »vnrd .'» die neuen
Latztmgen wegen Umwaitdlnng des Bereins in „Eingetragener
Verein " besprochen nnd von der Versammlung genein .ligt-

Königliches Theater.
Jo der gZu !gen Ausführung fcor heroischen Oper „X>: c

I li h l li" von -Ha' ev») gajlie . ' e nach!'..als chere B e n ll g » i l»l i.iv
Eieaznr . V.-e.t mehr als di .- t - rzlich gespielte Nolle des SiegUi »::\o
in dein Tondrama „Die 'Walküre " bot vie Zivile des Juden de»
Künstler Gelegenheit , fiih als reich et fahre .»or und l.esth ck»er Eha-
»akterdorsteller zu beweisen . Schon d e auftere Maske bilde e eilte
sesttnnrisjellv Grunologe für die ganze He. '.dltmg . Die ueesih!cdene»
Gegenillge im Wesen des It 'drn itimcn seijelnd zmn At :sd . uek. Di?
iai 'Ntliche Abneigung tmd Bernchlno .g ge .en die Ehr -sun (1. Anj-
zug ) jiand ebenso in wirisametn Gegensatz zu der iiesinnersten.
glatt ? ge» Frvlniitigkeil in der eigene !, '.ckeiigion <2. 2lusz'.ig. - ib«no^
mahlsz .ne ) w e die zärtliche Liebe Zl,r Pslegetochtcr Rerha Z»> dem
rachedurchglüblcn Haft gegen seinen Tobseind , den Kardinal
Brogiin . Auch gesanglich hatte der Künstler manche sehr glückliche
Momente , fodoft die ganze LAstttng dcm geschätzte»» Ga ' t sel)r
ehrenvolle , herzliche 'Ancrlennuttg eintrug . Fräuie ' n Gabriele
Englerth  bewies wieder >hr hochdraiitaiisches Talent »nit der
groftartigcn , lebenswabr . n Verlörperuug der Necha ; hie » ist es
ilicht erforderlich . Spiel »n 'd Gefaug getrennt zu bewerten , d e
Künstlerin 4*1 füllt beide Teile ihrer Ausgabe restlos . .Herr Favre
konltke mn feiner intwer »veiler hernnreisendeu Klinslsertrzke t ans
der an fick, rvenig vanlbarei » Jiolii * des .H. rzogs Leopold io viel
titvchen. als es unem tüchtigen Künstler möglich ist. 'Altch die
»ibr' gen Mil ' pieler . naine :'..li9 H.nr Eckard ns Kardinal r.ud
Frall Frieds eidl  als Endora haben ji.h in diesen Nöllen wie
bereits früher so a»ich gestern bestens bewahrt . B.

Wiesbaden . Ein Mchenbackverbot für Bäcker ist für Wies¬
baden erlasse!» worden , »in der Verarbeitung von angcbl 'ch be
schlaanahtnesrüen », lat achiich a er 1»ir Brvt bcfsimmtein Mehl s.:r
Kuchen zu begegnen . Blickcrcieii . die nebenher Konditorei * betrei¬
ben , können ihren Bäikereibetrieb nvr ansrecitt ei halten , wenn sie
d<n Konditoreibctrieb fehl eften . Konvilorrien . die nebenbei Bäckerei
betre .ben , müssen ihre Bäckerei schlieften.

— K v n i g l i ch e S ch <»»spiel  e . Die Erstausführung d s
Deutschen Mürchenspiclv „Hans Gradedurch " von Paul .Heuuain»
Hartwig ist nunmehr endgültig für Samstag , den Ui. d. Mts . im
Abonnement E festgesetzt worden . In dem Stlick. welches bekannt¬
lich auch vom Deutschen Schauspielhaus Hamburg und dem Deut¬
schen Volkstheater in Wien ei »vorbei » »vorden ist. wird nahezu das
ganze Schanfpielperjonnl beschäftigt sein . Die Tlt .'lrolle spielt Herr
Albert . D e vvrtommenden Tänze werden non der Ballett-
»neistcrin Frau Kochanolvska einstuöierl . — Für Anfang Januar
n . I . wird eine Nc »»emst »»dierung der Oper „Martha " von Fiotow
vorbereitet.

— Im Hostheater , in dem man ..Onkel Bernhard " nussührle,
wu . de der Fall von Bukarest bekanntgeg . ben und von dem gut be¬
setzten Haus begeistert begrüftr . Im Residenz Theater trat nach
Cchluft des ersten Aires von „Dr . Wespe " Direktor Dr . Baach vor
die Nampe p »d uertimbetc den zahlre chen Zuschauern die Ein¬
nahme der rumänischen Hauptstadt - Die Nachricht erweckt lebhaf¬
ten Wioerhall.

wc Die öffentlichen Bersteigerlmgci » der letzten Zeit haben sich
unter einem Andrang K'ausUistiger voll zogen, wie niemals früher,
und es wurden ganz ausnahmsweise hohe Preise durchtveg erzielt.

wc Dieser Tage »vnrde tn » stad » scheu Kraitkenhaufe eine Fr .»»>
ans Erbeuhritn . Mtitter von 3 Kindern , ausgenoinmen . welche bald
nach ihrem Eintreffen verschied . Es besteht der 'Verdacht , daß sie
einem Abtrcibungsversuche .zun » Opjer gefallen sei. Gestern fand
daher d 'e gerichtsärztliche Obduktion der Leiche — Das An
g bot an Obst und Gemüse auf den» 2Üoä)eninarkte gehr immer
mehr bei steigenden Preisen zurück.

Eltville . Mit den Milchichajen ist es nichts . Der hiesige
Gemeindevorstand heue beschlossen, »>' r Lindenmg der Milchnot
eine grafte Anzahl Milchschase aus städtische Kosten anzuschufsen.
Dieser Beschulst ist j. gk in seiner Ausführung auf ein unverbosf«
tes Hindernis gestvftcn . 'Nach einer hierher gelangten Mitteilung
ist nämlich inztvischei» für Belgien ein Lu»ssuhr »»erbot ft»r Milch
schafe erlassen worden.

sc vod Homburg . Für die neu zu errichtende OssIz»er »»Heil-
anstatt »vnrde das vom Kaiser uusgewahlte Gelände in » Kurpark,
nahe des Elisabethcnbrunt »eris , durch die Stadtverordneten g?
schenkweise zur Verfügung gestellt.

Allerlei a«rs der ttrngegent».
INainz . Der Sturm auf den M .lchkarren . Ei .» neues

„Kriegsbild " ist seit einigen Tagen zu de » alten Siraftenbildern
gekommen , die seit dem zweiten Kriegsjahre , wo die Lebensinittel
larten herrschen , alltäglich zu beobachte .» sind. Seit der Ciiijnh
rang der neuen Milchordnung lann man an jedem Morgen die
ans den Straften hallenden Miiwkarren von einer sich stauenden
Menschemgenge mngeben sehen , die ans der Jagd nuri) einem
Tröpfchen Milch begrissen »st. Den Milchhändlkrn bleibt >' ) bei
dem» G -'dräng völlig tlilit '.öglni ), ttg '.md eine Kontrolle über seine
Abi ' ehi' ier n»isz»lüb >.'n . Diesen ttmstaiid hoben sich viele lieber*
schiene schon insofern en Nutzen gemacht , daft sie ihre verschiedenen
'Familienmitgliede »' einzeln n »t der Milchkanne sortschicken und so
auch wirkt .ch mehrere Sckwppen Milch si.., pro Tag ergattern , in
des viele andere Familien leer anvgeben - Leider gehören den
l'. tztercil tzar oft gerade die kinderreichen -' Fantilien . deren Mütter
nutzt die Zeit haben , stnndenlang aus die Milchkannen zu wartet»
ober die ans Arbeit aufter dem Hanse beschäftigt sind . Wie man
hört , soll diesem Treiben ja sehr bald ein Ende gemacht werden.

Buntes Allerlei.
Ossei»boch. Dieser Tage wurde eine W 'twe >» das .Kranleit-

haus eingclieser . . 7m d^r <vobn >mg der »" n, milchen Berhält »i' s?n
lcbei ' den Frau fand man . im Belle oe»s!eckt. gegen 9'»»9 Marr
bares Geld und ein Sparlasienbi 'ck' , da -- »ilnu den gle ckien Betrag
lautete.

Ludwigsbasen . In dein Done Waldsee bei Lpener sind durch
den Ranch in Brand geratener 2'K: .!,estücke die drei Kinder des
Fabritnrbeiters Spittdlei erstickt.

Neueste cklachrichten.
Au» den heuligcn veUiner TUorgenblätlern.

tPrivalteiegramme )
Berlin , den S Dezeinbek 1919.

Ilfl ." d.r g r 1 r ca >1 cli 0 9 »bitte r 1111-» g e g e >» d 1 e
9 11 tont ■ tntzt lick, d -!. > r * >*<e!&en * 0 ■
tfii '.c Vcrhanoivitge .» r ... ' .. ' lv,stt;c,i den iniidt 11
d,' t AllMid  d - .'.I . .ch .! !> . .. !• 11 >" ?' !' -'tu -.
>rr !chici' k»''n Pioninzs 'ädlen »' itz.' ii .••:»1» llnruiien meldet.
Zahlreiche stan -.oiisän ' V 4- ioilen iej .gcnoinmrn , ' uiun ’r neni
iclistischer Zetinnge » elsuu ml und m Brand gesteckt fein.

Laut . Berliner Tage lat !" seien Pirü " s Dichlsse »>nter
Dampl . um oie fron g' sil-! .' Kolmtie n - somi - die ^ o'tjula:
l-chorden auszl ' tl . ftmfi ' und >>> Sietze >>' n za dr ngea Weitere Mel
k'M' ge» besagen , der K 0 n i g \ \ e b e »■, n m e e > bei L u r i s s a
zujaiim ' ei». Er w -?rbe seilst i cn Obernnehl übernehmen

Mil Borkctzalt wird eine 'Pari '7 VKitlermeldung aus L ' ndon
verzv 'chnei . der ' nkotzze die Ad !' - 1• : Entente !•»v gritcktttckn' 1
Dynastie gem mmer iiü»»> » ..' >: I .. ( 9 .in . 1. e r b ü c c : I p t a . «
f i u e ITr 11 h r t . :t . >- g - K . . : • ? . w ft I " ?: *, • :
e r 1) c b » E , n 'y. t u >1

Die »» i 1»1 ck»e H r e 1 c teil .1 n g ha », ncrichiebenen B>.i!
lern zniolqe . die japanisch» 11 Firmen , die Kr »eg >a»iftrage ei

H elten e»stutzr. d:e Lstse .-m-gen -iif ". ttmst .-nden zu be¬
schleunigen . . . .

•)jt ; . »mgen « uy Paris lojs-cn die E i n i g k e t l w i I ch e II
B r i »i n d ii r, d 7»0 s ! r e b e d e n t i i ch 0 b g e n 0 m rn e n er
i: jeinti . . ...i> ctr .,‘ijojj :{(!,>r» Ze t .i.rg" wird Iossre das erste
Ocher . F ic .t B ' -.are, . iu .f sran .zo,isPcr Se ! lein.

D e General » 0 m r.; t f f i 0 n d » c G e w er » ; ch a j t e n
Deuts  ch l a n d s i>endet sich im . Borwä . t .-" an die gewerkschcizt
lick» organisierten Arbeiter »ii' d c>i'- rczwlltcn Dcutjchlands ».no lrirr
lo,ür ein . daft die -Kbe r ". .hast sich einmütig und ohne Unterlast
fiu- die n . <’Ui ;ü .ii-c f. 1 :u, .ijn : .*■t c'njc ;,t. 7.m anderen Falle
wurde i . f ttmges .al -ünz de» i 'i ri . r.lwirtschast zur geregelten
Bed .nüsivirlscht '.sl r - --che'.u .cs die Ui'bfi -iu bl na .!,leckacn »' No niliii
die s. eudh ' e «. ltteilnahnte und oie graften Lctstungen erweck'.'»
deren das '. »eic'i io dringend bedürfe.

Rontgllches Tdemer.
Freitag , tt. Dezember . 7 ltt,r . Ab . D. Der Graf von Luxeniburg.
Samstag , 9. Dezember , 7 Uhr . Ab . E . Othello (Oper ).
Sonntag . 19. Dezember . 7 Uhr , Bei ans geh. Abonnement ; Dos

Dreimadcrlhaus.
Momag . 11. D . '.ember . 7 Uhr , '21b. A . Wann wir altern . Hieraus:

Basem der Grobschmied.
Dienstag , 12 Dezernber , 7 Uhr . Ab . D. Undine.
Mittwoch , 13. Dezember . 7 Uhr , Ab . B , Das Glöckchen des vre

miten.
Donnerstag , 1 !. Dezentster , 7 11!»r . Ab . A, Othello (Oper ).
Freitag . 15. Dezember . 7 Uhr , Bei ansgeh . Abonnement . Bolis

preise . 1 - Bolts -Abcnd : Die Lokalbahn . Hieraus : Der zer
brochene Krug.

Samstag . 19. Dezember , 7 Uhr . 21st. E . Zinn ersten Mal ' : Hans
Gradedurch Deutsches Märchenspiet in fünf Bildern von
Paul Hermann Hartwig.

Sonntag , 17. Dezember , 9 ‘ i- Uhr . Ab . B . Lohengrin.
Montag . Dezember . 7 Uhr . Ab . D. Zum ersten Male wiedei

hott : Hans Gradedurch.
rrefldrnz.Thcaker.

Freitag . X. Dezember . L Uhr : Bollsrorsteütm 1: Henriette Jaeoby.
Samstag , !t. De ' emster . ! ölst ! Uhr . K'.eine Preise ! Kinder - und

Schülervorstelltittg ! Frau Holle . Abends 7 Uhr . Neuheit.
Am Teetisch.

Dornnssichll ' che VUlerung siir die Zeit vom Abend des
8. Dezember stis .zi:n» nächslen Astend:

Meist trüb und neblig , zeitweise 'Regen , etwas wärmer.

tffrchttche Nochrfchfept.
Lvang . Kirche. Sonntag , 1«». Dezember . .Hauptkirche 11 Uhr

vormittags Kindergottcsdienst . Freitag astend 8.39 Uhr im Diako
nissenheim Vorbereitung zum Kindergottesdicust.

Ärtzeige « -Teil.
vetr . Bucheckern . Die Aufbringung der Vuchccketn »nacht nocki

nicht solche Fortschritte , wie bei der « ufterordentltchen Wichtigkeit
und der groften wirtschaftlichen Bedetilung für die Oclgewinnung
envartet werden tnüftte . Die Sammlung der Bucheckern kann auch
noch im Monat Dezember sarigesetzt werden . Wenn auch zuweilen
der Schneesatt diese Arbeiten stören sollte, so ist Und) nach Hinweg-
schmelzen des Schnees die Sammc ltätigkeit wieder ans zugreisen
Die gesammelten Bucheckern 1»innen nach neuerer Bcstiinmung bis
Hälfte der Menge , jedoch bis höchstens 25 K-». für den eigenen Be
darf Ztiril.ckgel,allen » erden , »oalnend die übri -.' ei» Mengen von uns
— Zimmer Nr . 29 — ge -cn Zal ' ttmg das Pfund zu 25 Big . abgc
liefert werden müssen . Wir hoffen zuversichtlich, daft die Samm
jungen erneut 1rüstig einsetzcn.

Biebrich . 7. Dezember li >19. Der Magistrat . I . B . : Tropp.

Die Dcraurgabrtng von Fleisch
erfolg » morgen nachmittag

von 12—2 Uhr für die Buchstaben AG.
von 2— 1 Uhr für die Buchstaben K - P,
von k UI . ab > r die Bucli -' aben O und etwaige Nack)

zügler . Es weiden 2uck (b. nu ’.m Fleifcki f:ir Erw .'..hscne l.nb in»
Gramm für Kind -. r anspene .»a ». ,y>r 2 ' » <f .toiM) r •
die Abschnitte 1—st der Ficifrluarte astgeirenui . wer 1 - \ j «'Amn
ai 'f die Abickgiitte 1 i-»' .! » hallen Iiat , kann nur mnlj 159 Graimi'
Fleisch ans die Abschnitte 3—8 erhalten.

Sollte Iei .'.and »-ickt die rolle ' J*er, ;o od r Vs'-mli i. .
s'ch ne»brauchen . b;•»*e•» bi : " - .• ■ 1 . -1 (o »ntliehe 21'’
schnitte 1—8 der Imifcnbon Wo .he rck.u.hne ! sw -ein nur ,.u\
Abschnitte , als der abgegebenen Menge r,u 1.1 > oder Wurst »:::
spriätt

0 -5 ist soviel Fl ist:, an ' -e-' . d >> De- er d .-e ihm '." stehend -.
Menge erhallen tu »;m. S -. ltte 0110 in •- . •; ( .11 zi .Killiae - >. . u-
aiißin 'rhnnt fein , so mnft I t .v '2.‘»'1. ;r\ :>be i .i - • andere . »' '
geben , eine nachträgliche 'Au a .i ' -e i» der s ,dt. st '' ens 'nittelü 1^
findet weder am Saune '.-" » no.!) am Sonnim '. vorinillag leiite -Zack
mehr s.-att

Di -.' ii'nigen M - ! .er . - 'el-tze mor e» nachiniil ' \ c va ui!
, 'brig behalt -' .: sc-Üi, n». en I >Aes n d mol -'.-.' ,» a !»?nd ode»-
spaten -,n j So " »:»-».» d ! »>: Hin in der ste'. .m- iKuelsKIle ab
liefern.

Die v d 'n ." -.' -en ’••»»-11 nu 'llcn rn -dii' .' i »" iiegeiml ! '"
werden . Die ; en !: ie .1 • t a. • b' . ’/ ab m B
e>holten >'vit l ' * 1 • ' me-. S >>s ,'-!e, I- -st-,, »giu <n ! I, nickit
nötig , ror ' !' ei Uhr ' ' M -̂ r-' er ' II »' N" . lind I' be.ist'
erhalten , die F ' -' ck'n .-, '.eni ' ' t»-«t d»:: s' aben O - .r -, t
Uhr in iiamt » nror NK" g»rei Fle -stA.

Biebrich . 8 . De -em' .-e 1! i i. Dcr M -' -zislr-tt . A st 7 ; .

Adolin »atz > 15, i i ‘ . ( '»n ' -cn -.v " • •’ • 3. »uiid m. »rn . 1,
Samstag , den 9. Dezember , non vormittag , ick Uhr a >» Fielst!»
2 G »"!!-' - " M 1.8»» Mark da .' p »,-,i!> vi' rla -' I D' e y IN
Bezüge n-»tn»e .d, ' ' > una : ten w " d>-, mit der »eio ' »i.!?e 1 "
Nathans »„org -u t,v k . •• : 11 !!!>, - r/r,en Abgabe »re
Jlfljibir - ' rn > 1 .

Gast il.'ei ' a »!».' !. nie nun l'.' ben lei " Aureck-l
"K' Z'ig d,-.'. F !."fe, - »I' . I'M 1. , ,> -ii : nd.'i . 11 Jahren le 'i '
Blecknnnrke d. a

Biel kick», H. X über 191 D . . »lizei»»ennalt>m

Die ilnoralc »»an 1" rU »: , den . > ' , »d , Be ' irl ft.>>?-' »
mregen >n-n »- ' - - -- - 9 Ui , e >* de 1 v
i'Nd Sllrniidt kW :l • -reur , \ ---i \ ;0 ri , V.'tai :!• ».
Krnje >nd i . st . ' - -- m ' g :»',
schi"'»-'' k i' ud oei- ' i' . . . > . i.' st ' . a e an -' S > iiudl ' !
erfolgt st-.' t !1 ' : "" d Ilde

Biedl ' ..),, Dezbe . !!>l9 Der Magisliau I . 'B . Z \ 0 p p

Verein für KbatzerKarte.
r i ’ ' 1' 1 n r * pon <' '' n . st, > vorm . H.

' v . « >d»n . n,w „ l..„ , , m> I, lin - Mi,. -IDiiadiiotiolriivriii’..
l.-' licii s« Ii.üh ' M, l ' i.idifini (ii 1,1,1 brr ‘Urlicni iiml Der Dot [lmi9.

KielnkiadrrschulverelnX p.
A' P.ft' ilrNiick'.t a»-lckienk von Feai « t*i nfi Duckerlios» 29 it.
Fr -.n» Judith '.W.' r,; t " n, »w " Fra -, Dr Bner 1>» st. von st,

M . 5 is. von llnp *,turnt 111 11 und 2 Madihenschürzen . 3 Unter
booch"" . 1 Wams und I P- mr .K'!" be»l>c»schen. für d e Kwhknh'
<als '..'steik»»lachisgetck»en >» >'»n st 9N st . »t erhalten z»i haben , bc-
scheintgt mit berzliäiein Dank 2cr Vorstand.

VaierlSndischer Arauenveretn.
'.'p Eß*H>n«t»jtenob* irt flltma Dortetlinlfu Söhn«

>'»n fierai ntrm fl ii > 60 «,u Sr. Sliifluft tnjil.. .
i: i' ! hol io *,u buben , brMjfmidt um horsIMtcm Duiil

ver Vorlluntr,



Kür die Weihnachtsbescherung
-er org. Kriegsktnder

bei dem Unlcizeichnelenmeliere Belruge e>n
Chemische Fabrik . Elecken" f>(* « . ch ch , xr >aee>,i>n ,

D. Werch lii .(). M. 2 21. Buch IiesenNuch3 .M, Pho.
lograptz Slrillce 3 .st. 'Lustufi Pr »I>!,ei 5 X , M. M. 3 Meg
«eeci Stein S Ihumoerr Biebrich Äkliengej. 50 .11, Sirefior
Aeller 20 . 'l, Alexander Marx 5 .n, 91. 91. 5 . «, 91. 91. lu .11
Den Lxeneerii beste» Deal . Meliere . —
»egen genoninieii.

- werden gerne ent
CI 21.: JjübMjnumn.

Weihnachisbiite
der Lrzieiiungs und pflegeanjtatt Scheuern bei )lasfau a. s. C. rn.

Weihnaclueii. das (Bcbunaii-jt b:* vnio :’?*.«>, in bern Wort der
‘i'l»,n:cnb«nt de allcrßrbfjtc Freude bereitet bat. kommt wieder
t)»rau. und da i*\ v.,i»n mir e-,. trotz. fcf; yiric^Ci der <o proste ‘-In
forberungen an d »><Biif»)tälikVieu ffvtli, für unsere 3h3 Vll.gliugn
um O/üben der Liebe w buten , damit mir auch in diesem !Zodre
ß-'dem eine tie .ne Ulende bereiten ! ■.' •••. i nieten .' tinOicn fehlt
^röfjtenteilö d VerftÜttdni» für den irrieg und den Irrr -r der ,-lcit.
<'..e vertrauen kindlich gläuv-g. das; da-.. Uhriftfiub mit reuten
sthvnen Sachen auch müluvno de«; :eg«- kommen wird, und siei.' n
,'ich da-', ganze Jahre darauf. Wer mnchf den an die Schatten'».!«
des Leben» '.'»erwiest '.en t.ud doch io per nrni'uchen den «Nouben
emd diele Freude nehmen? Freilich mird's sparsam sein das ührift
find 191h. aber uniern Minbrni läßt sich auch mit Wenigen vtci
'Freude bereiten. Doch der zu n.il. - ren Teller sind ocir viele!

Daru.n b neu mir unsere Fre - iche in Stach» imo Land Iwrjiirb
tim ihn* Vulie. n.u (■•toben in (ae>d. Spielsachen, «.' stmaren. B .-fl-n
ttinn^jtiicfcn ulm. Wir haben alles, wa .» di. Liebe uns schenkt.
Br*rw .ndtma. und. sind nir jede auch die N.-.nste blade herzlich da.ik.
bar. rfs ergeht besondere üuuntna.

LUen un'ereii Wohltätern wünschen mir in dieser ernsten
Ktegszeit ein gesegnetes Christfest'.

Marlin . Pfarrer.
Vorsitzenderde» Vorstandes.

Todt. Direktor.
De Post,'ch-.'ckkM'no.Vumtner der 'Anstalt Frankfurt a. M. ltHin.

n .iüiiä »es8OmgM.
31 * « uviaHlunR de» Aagd »>ach«i,*ll>e3 für da»

Jahr IHK. ftiul »t in tier ; | cit uom 7. 20. Dezember l.
einlLiieHiich bei unserer .i ' labtfai 'C in de» Vociiiitigg».
slundeii von k>'/, bid 12 !!br.

Tic nichi iibgeligbenc» Betrüge werden -um Wegebau
derwendel.

Lrr aandvoritelser
BiebrU,. 5. Dezember 3910 V. :

T rop i' .

~= Ch . Tauber , Wiesbaden . =
Ferntpreoher 717 . . .. - - - - — Kirohgatso 20.

Spezialgeschäft für C7i

Photographie und Projektion.
Grisslr >gcr am Platze io

Apparaten and sflnitl . Redarlsartlkeln.
Reich illu »( riiTtu Proialiste orati «.

Dipol In BlohfiiH: KiiütotkaĜ Äter . Fioradrcaerta.

Cüicicrivbcn war feine und untere beffmmfl.

Cicferldiüttcrt erhielten veir di« tranri.jc nnebruht, JaÄ
mein innigltgeliehlir, tr«u!c" ' rnd«r Keim, unler otiter DruUvr»
Schwager. Onkel, kleb.- nnei Vetter

fran̂ Josef Sturm
Schlitte int -w. ttoci - Ins -Regt . It »lf

am 18. Poe. infolge Koplfehülsts den ISddcmed erlitten hat.

Di« tifftMuernden hm -erelicbent:’ .

Vr*u Marie Sturm <awt.
u. Kinder.

BictviJv üUilhelm Kallfl'.r. I " . den >\ Duhr.

Das Srrlcnamt findet am Dcjunber morgenr- 7' .
(Ihr m der Si. Marien-f)f..rrhirche hat!.

KatHol. Gesellen-Verein Biebrich.

llnferen MitaUcd.i-n und (-'.brenni jludern die ci
Idiiiiicrnd» Mineilun- , dt ' unler lieber

Jolepk Sturm
»nt l ^. Pove

Mdldtinengewehr -Lchütze
,'ber l'.' Iü cifn helde-i'e-d erlitten hat.

hm treuer, fhrlid' fv, Inndl:
allen hcv. fli’u' .v cn,

sinncr Cbarahlcr, vv.r
ie der wachere

Kolpinüslohnfn.cn an.’.i;rn K- . tc- gofnndrn habe».

D «r VorTtand.
c I ; I fT. ce 5, schdes.

Mligniiit - M.
Ci. bi«»i<lhng.

Generalversammlung
l" i»«> jr . liai , 13. v. j«» d. r. adenb, 1- , lll>r Im f>ot«l inr
„Srfjäii. n An,ficht" finit.

Caj« ct6nana
1. ®e|djojtbl)enu|i iib. t bl. ildti._ih. it d. i Vorstand«, im taerflof.

ienen vereinrjahre.
?. ttafsenbericht.
:>. Wahl der Nechnuugsprüfungs.Uomutisfion,.Z rNitaiiederj
4. Wal)l dech Poritatthf».5. «Fttraije Hnträge.
(>. verschiedenes.
Um rechtz.chfreiche veleiliguitß bittet

-er Vorsitzen-«.
>!ii. ^ 13. Jeden, Mitglied de« Vereins steht das ttecht zu.

»cm vereinezweckeentsprechende ilnträge zu machen; dieselben find
schriftlich beim Vureau einzureichen.

«Hk -1  MötM -Mi.
Samölaa . de» U. Tritmbrr . abends , Ilde

monail. Versammlung
im BereinSbeim.

rlalilrettbcS Vcfdistttc» erwartet

___ _ - er Vorstand.

Volksbildungs-Verein Biebrich
Sonntag , den 10. Dezember 1916, abends 7.30 Uhr

in der Halle de, Turnvereine atn Keiaerpleh:

Vaterländischer Hbendl
unter gef!. Mitwirkung von Herrn Dr. Johannes Klandins-Berlin I
Redner der Deutschen Oesellschatt für Volksbildung (üchtbilder- 1
vertrag), hriiuiein L Töpfer-Main/ (Geigenvorträge) und des Cie-
ŝ ngvereins„Kintrachr'-Biebrich unter I.eitung des rferrn Organisten

SchauH -Wiesbaden (Mannerchöre).
Am Klavier: rräuleiu H. van Baaleu.

Vortragsplan.
1. Mannerchöre: a) Muttersprache . . . He»ar I

b>Annemarie . SehauR|
2. Geigenvortrag: Romanze In F-dur . Beethoven
:i. Allgcm. Lied: „Stolz weht die Flagge“ . Thiel,.
i I ichtbildervortrag;

Die Seeschlacht vor dem Skagerrak
- 10  Minuten Peuse. -

Mannerchöre:

•<. (icigt nvortrag:

7. Allgem. Lied:
8. M'tnnerchörc:

a) Rosenfrühling.
i' ) Beim iloldenitrAuch.
<•) Zwei Blümlcin
a) Cavatinc . . .
h) Maiblüte .
„0 Deutschland hoch in Ehren“ .
.0 Werbung \ , . . . „
h) Abschied I Schwab. Volksweise

Eintrittspreis einschl. Kleidergeld 20 Pfg.
Die 10 vorderen Siuhlreihen sind den Verwundeten Vorbehalten

Kinder habet) keinen Zutritt. Jugendlichen unter 17 Jahren ist «>
Zutritt nur in Penicillin̂ von erwachsenen Angehörigen ^esf.t 'ir

. Jüugsi |
Kirchner
Schilde:

. i Rali

. Sildier

Daterländifdjer ffrauenvercin Siebricb 1015/167
Einnahmen.

rfassenbua- am l . 12. 1015 . . . .
Äuffe om 1. 12. 191f> .
^.msen des '.'iotstandskapikals .

des Lvariasst' twuchs . . . .
Zinsen des Wochnerinneniepats
Zinsen der GGifc Llirchner-Ltistung
>;nten der Smlcii e\ iiMi<nfl
..stujeu der JijiTfrbüff'ctiftitnfl . . .
Z,nisen der Ztriegsanleitie IM.'» . . . .
'JJiitflliobcrbcitrüvU' . . . .
Vlcrtauf von Eirümpfen
ctobt Biei-rich |iir itonfirmanden
tViii'forneftcfle für üimycntranfe
Geschenke.
2tudl Biebrich für Kuren.
Beitrag ui einer Kur.
Zurulf-lstatlcte Gebühr für Siche cheilsgesach

bei der Slüdt . Spurlasse . . .
( rivs aus dem Verknus von Broschen nfw.
Ciios ans einem Vortrag
Ergebnis der Jubilaumssammlung .

Biebrich, ve:i -l. Dezember 1916.

09.90
. .Il 317.28
. . Il 11.lli

II 51.31)
. . 11 05.55
. «1 1'>92.50

10UL—
80.—

. . M 1515.—

. iC 77.00

. .11 850.—
890.—

8807.31
1578-

. . '( 20.—

. . I.'

. . il
h.—
7.50

. .u 30.—
. i; 17187 49

« N297.12

Bizirks

bedürftiger Ltoitfirmanden
StridloHn . . . .

Ausgaben.
10°fO der Mitgliederdeitrage an den

verband .
Wüchncrinnenptlege
Milch.
(tier.
Waren . . . . . .
Brot.
Schuhe
Bekleidun
Wolle u.".
Kuren
Veise und Bader.
Unterstützungenund Weihnachtsgeschenke
Sammeln der Beiträge.
Druckerei . . . . . . . .
Lokalmiete. Porto usw.
Rotes Ärenz und 5)elfer.
HtlfsschmeflernBroschen.
Auslagen für einen Vortrag . . . .
Kriegsanleihe v.ir Abrundung . . .
Dem Ortsauefdjufe für eine Weihnachtskiste
Dem Ortsausschtis; überwiesen .

Sparkassenbucham 80. U. ltt. ,
Kossenbestand om M). II . ift.

. H 154.5U

. . Il ÜS0.7II

. -Il ilö .lii
090.5!i

. -il 221.59

. . )( 114.30

. . ü 4182.05

. . st 200.—
3299.-

30.05
. -Il 13751
. -il SO-

27(1.51,
124.17

. . il 8.04
15.45

. .« 100.—
17

. -Il
II

310.-
500.- - i

. U 16422.93
•K 18725.21|
Jl  148 .9KI
. il 35297.1?

Weprüft und richtig befunden. J . Marx.

7v .;CariS " rasiert-fein J.

im
- ^ . Tr"

Wml
Seile * bcuifitif« iJnbrifcU

- i Au liiibrn mir bei 8:!2

1]  M StfK. 7W»
ttcincurubbraiir 13.

9(arliidilcil. ilumcf.stuiinviiulllirtil.

Mies Sie Bilder iss Feld.
Ein Blick auf das Bild seiner Angohörloon
Idflt den Krieger all « Strapazen und dio >***

Trennung laiehtar ortragen.

Aufnahmen an trüben lagen und abends bei elektr.Licht
Photograph Strltter , Rafhausslr. 94.

Km:1t btliimtut in 6 - llcr Rat.

>" Kample für uns ?| llc Harb nach 28 monntiger
'ueaer Dllicbierfullungi.t ycindf.vhn.'l mein innitzllgkliebtcr,
« ■: • M.mn, der »rcubclcrette VaKr teinci Kindts, unler
lieber dritter Rrtulfr, Schwtcflcrlctm und î dv^artcr

0ifr «it «r

I)ans Sdnid
im fDarine 'Jnfanteric Kcjinunt i

tm ^ uhenJen -liier von 2S .fahren.

Am Damen .icr trauernden Hinterbliebenen*

eiüabetb Schild «ti-,
und Kind.

IS vermieten . IE
äciebcldiftralir U , S. r.

,ii neemieieu. •
ifl ui aiiebuvn . vambii l(b«rrafce«.

S Almmer. mit Wa» »u nenn.
«RS Bach. ail« 38

Zriittne
SZlmmer-Wohnung
mit Anbthilr »lim I. .lamior
in ticcuiietrn I43N
Wüb. fftantluricc 8tt . an , p.

Hianunoolinmifieit
mit VUaficc und Äa» , u ner»
mieten. IROA

iliibeve» Bieistiltrahe 21.

M Ml
8 Himmcr s . MSifee. I. Porter.
hau» an tnblne tfeule in uetnt.

W-i«SUabeuer 3 -taiir 31

u «r-. micicn. ili04
i 'latr.iec ®trn*e 25a.

Habere» Parterre

B i : t- i' i Ji , Jen 2. Dcjfinbr Ulli;,
fricdriihllr. 10.

I

&

Wefurilt

Heines« chm
mit (Hinten in der *.,iiibc von
Wteelmdcn :lihetnge«end de-
vorzuat. Ang'-r.oie mtt Anaabe
»'o„ vom'. ^ »o.> und Brot « n
V ff Nu an die '"e'chnltssl' Ue

:i Paar gut erhalteneKerrenstiesel
IWiüfte 10- 11»in tiecFanlcn. *

9ihli. t. d. (OrlriidiliiitrUc.

Sieuorolur*Srrfjtou fOc
StorbmoRn uJoßritOlilf.
A fMeichorbt. ,Vriihrdifrr 142. |

Monatfrau
für f»'»tl ncfnrhl.

<>. Bt »nd»>>.
15(11 <daei . nhr »«e in.

IHHIblhsn cni»iiedlt Art: «INUv « sAbrRrrn Von
ÖAiriir und Kleidern.

Nab bei velirltd , Kimenrud-
slraiie 3. '! x.

Eber
«u verkaulen . ^ 1504

3i'6flinwuü *uiie 33,

Sflorcen ouf Den Worrte.
Billige Teufel . rHoU-ntobl, Wir¬

sing, Weihe u Ok' lberiitK'u. •

Am»-Wl
mir tttu lür arune , nhlanle
.' laut , an 2rlh (it «iltfinnttn
di lila »u nerfnulen

-.stade»»» in der Wriibnfltßcllc

ffietallbeitsn ZiXZ
11•»l«rÄhmHt»narr Ktndörbc -1 !
r.ii^nmAhcifiihHk Suhl i. Thür ;

Milchziege
zu verkaufen I.äi>2

Näl » Mathaurlftr 80,1.

Derser-iqc Htln'tl<'r , welcher
gettern vorm zw. !i h II Ubr
ans d",n ^ otkivlave vor der
Wmbi'cbulc 'i.ro tinwe von de
? ônl entwends ' hat ft erkannt
und tnird dringend >" 'tmt-„. dna
fei De sofort tn dm Mühlhr ^. t
nburaedeti. widrig ' tnaUS Än -
a-'oe »r 'oigt

«
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